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Ueber die polniſche Demonſtration gegen den Erz
biſchof Dinder liegen jetzt ausführliche Berichte vor welche
zeigen daß die Ueberreichung der Adreſſe vermöge des Inhalts
der letzteren nicht weit von einer direkten Auflehnung

e Oberhirten zurückblieb Die Poſ Ztg
et

Die polniſche Deputation beim Erzbiſchof O Dinder beſtand
aus 80 Mitgliedern darunter Graf Bninski Reichstagsabgeord
neter Stephan Cegielski Graf Engeſtröm Anton Graeve
d omarzanowice Dr Sigismund Szuldrzynski und

insti ſarzewo Die Deputation wurde Dienstag um
Uhr im erzbiſchöflichen Palais empfangen Herr Maximilian

Jackowski führte die Deputation die ſich im großen Saale des
alais aufſtellte Hier erſchien der Erzbiſchof begleitet vom
omherrn Prälaten Dorſzewski und dem erzbiſchöflichen Haus

kapian Mojzykiewicz Nach erfolgter Begrüßung verlas Herr
Jackowski folgende Adreſſe

An Ew Erzbiſchöfliche Gnaden
Unter den ſchmerzlichen und ſchlimmen Eindrücken der

letzten Verfügungen kommen wir zu unſerem Erzbiſchof als
dem Repräſentanten der gänzen großpolniſchen
Gemeinſchaft um ihm unſere Trauer vorzutragen
unſer Herz zu erleichtern und ihn um Hilfe aus der großen
Bedrängniß in der wir uns befinden zu bitten Am 10 Okt
fiel auf unſere Diözeſe einer der ſchlimmſten Schläge welche
wir bis jetzt empfanden es wurde nämlich unſeren Kindern
in den Elementarſchulen verboten polniſch leſen und ſchreiben
zu lernen aus dem Schulplan wurde vollſtändig die Sprache
von drei Millionen Polen die zum preußiſchen Antheile
Polens gehören verdrängt Die polniſche Gemeinſchaft nahm
dieſen Schlag mit Muth und Würde hin wie es einer unglück
lichen Nation geziemt die auf Gottes Gerechtigkeit und das
Recht einer heiligen Sache hofft Nicht lange darauf mußten
wir erfahren daß nach langen Verhandlungen
mit den Behörden unſer Erzbiſchof ſich damit ein
verſtanden erklärt hatte daß unſere Kinder in allen Gym
naſialklaſſen von Sexta der Religionsunterricht in einer für ſie
fremden und unverſtändlichen Sprache erhalten ſollten und
dieſe ſchreckliche Nachricht erfüllte ganz Groß
polen mit Schmerz und Verzweiflung über den
nie dageweſenen und unerhörten Vörfall Wir
ſind erſtarrt darüber daß ſogar der Religionsunterricht der
in den Herzen unſerer Kinder die erhabenen Lehren des
Glaubens und der Moral erweckt zu Germaniſationszwecken
dienen ſoll und daß ſo niederer Zwecke wegen die wohl
thätigen Folgen dieſer Lehre auf s Spiel geſetzt werden
Unſer Schmerz iſt um ſo größer da Ew Erzb
Gnaden ſich beſtimmen ließen mit der erz
biſchöflichen Würde dieſe unerhörte Verfügung
der Regierung zu decken und daß unſer höchſter Ober
hirt in welchem wir bis jetzt den Vater und den uns
ſegnenden Oberhirten achteten ſo ſehr unſere religiöſen
und nationalen Gefühle verwundete Troß dieſer
ſchmerzlichen Gefühle welche unſere Bruſt erfüllen kommen
wir zu unſerem Erzbiſchof mit kindlicher Offenheit ihm
unſere Ueberzeugung vorzutragen Wir ſind aus tiefſtem
Herzen überzeugt daß der Religionsunterricht in deutſcher

prache nur ſchädliche und verderbliche Früchte hervorbringen
kann und muß daß er in unſern Kindern die Ehrerbietung
und Achtung vor den erhabenen Wahrheiten des Glaubens
und ſeiner Ausübung ſchwächt und daß die künftigen Gene
rationen auf dieſe Weiſe m nicht mehr ſo religiös ſein
werden wie wir verlangen daß unſere Kinder erzogen ſein
ſollen Der Religionsunterricht herabgezogen in die Reihe
der Germaniſationsmittel dringt ſicherlich nicht bis zum
Herzen und in die Seele der Jugend welche anfängt die
Lage der Dinge zu erkennen Deshalb nahen wir unſerm
Erzbiſchof mit Vertrauen und glauben daß wenn wir ihm
unſere feſte und unwandelbare Ueberzeugung erklären er
ſeine nur bis auf weiteres n Verfügung
an die Religisnslehrer zurücknimmt Denn unſerer
Meinung nach wäre es beſſer den Kindern gar keinen Reli
gionsunterricht in der Schule zu ertheilen ehe ſie denſelben
auf eine Art empfangen ſollen die in ihnen den Glauben
und die Achtung vor der Würde der Kirche ſchwächt Zu
unſerem unbeſchreiblichen Leidweſen ſehen wir daß in allen
Theilen unſerer Erzdiözeſe das Vertrauen und die
Liebe die wir alle dem Herrn Erzbiſchof bei
ſeiner Ankunft entgegengebracht haben unter
dem Uebermaß des Leidens das die Bruſt des
Volkes zu zerſprengen droht ab nimmt Du Erz
biſchof als unſer Vater und Oberhirte geſtatte nicht daß
zwiſchen Dich und das Deiner Obhut anvertraute Volk ſich
eine Theilung und ein Zr
möglich machen würden unsi ins zu verſtehen Von überall her
kommen immer größere HiobHiobsnachrichten von der Einführung
der deutſchen Sprache bei Ertheilung des Religionsunterrichts
ſogar in den Elementarſchulen Wir erwarten daher mit
Sehnſucht den Augenblick indem unſere geiſtliche Behörde in
dieſen Schulen die unglücklichen polniſchen Kinder beſchützt
welche nachdem man ihnen ſchon die Mutterſprache genommen
nun auch noch die Religion verlieren ſollen welche ſie die
Schule bisher lehrte Unſere Väter wandten ſtets in un
glücklichen Zeiten ihren Blick voll Vertrauen erſt auf Gott
und dann auf ihre Geiſtlichen und die Würdenträger der

Kirche damit dieſe mit ihnen vereinigt an Gottes Throne
ihre Bitten vortrügen und unſere Geiſtlichkeit legte nicht
nur eigenes Gut auch die Einkünfte und Geräthe der Kirche
auf den Altar des Vaterlandes ſie war auch ſtets bereit mit
eigener Bruſt die Brüder zu decken Du unſer ehrwürdigſter
Erzbiſchof welchem Gott anvertraute den Schutz unſeres
eiligen Glaubens ſchütze auch Du uns mi i
ruſt und laß nicht zu daß irdiſcher Zwecke we

werden und verſchwinden ſollte inmitten unſerer 9
die Frömmigkeit und der heilige Glaube deren Schwächung
ich nicht nur der Gemein
eutlich fühlbar macht Mit Vertrauen legen wir in Deine
ände ehrwürdiger Erzbiſchof den Schutz für unſere heiligſten
de überzeugt daß Du uns Arme und Unglückliche nicht

verlaſſen wirſt
Man muß ſagen daß dieſe Sprache an Deutlichkeit nichts zu

Der Erzbiſchof hörte die Adreſſe mitwünſchen übrig läßt
ſichtlichem Eindruck an und ſagte darauf wie der Kurher

folgendesPoznanski mittheilt
Noch ehe ich in die Erzdiözeſe GneſenPoſen kam bemühteich m darum daß Jhren Kindern in den Gymnaſien der

Religionsunterricht wieder ertheilt würde und ich forderte daß
wenigſtens in den untern Klaſſen die Religionslehre in der
Mutterſprache zu erfolgen habe Leider ſind meine Bemühungen
in dieſer Hinſicht erfolglos geblieben und nach langen Ver
handlungen mochte ich nur das erreichen daß beim Religions
unterricht die polniſche Sprache neben der deutſchen zugelaſſen
wurde Es verſteht ſich von ſelbſt daß die Vorbereitung zu
den Sakramenten nur in der Mutterſprache vor ſich gehen
kann Jch konnte es nicht gleichgiltig mit anſehen daß die
Kinder ohne Religion heranwachſen und moraliſch verwildern
follten Gleichwie Sie hat mich die Verfügung ſchmerzlich be

achkommen

vieſpalt hineindrängen welche es un d

t Deiner Hirten
en ſchwach H

ſchaft ſondern auch der Kirche V

richts nicht bezieht Was an mir liegt ſo werde ich daraufn r die inder in dieſen Schulen die Wahrheiten des
Glaubens nur in der Mutterſprache erlernen Seien Sie ver
ſichert meine Herren daß ich alles thun werde was meine
biſchöfliche Abt mir beſiehlt aber berückſichtigen Sie auch
daß meine Hände gebunden ſind und ich nicht Schuld bin
wenn meine Bemühungen keinen Erfolg haben Jch bitte Sieu mir als Jhrem Erzbiſchof Vertrauen zu haben und in
ieſem Sinne auf Jhre Mitbürger einzuwirken

Der Führer der Deputation Herr Jackowski erwiderte
darauf

Wir danken dem Herrn Erzbiſchof für dieſen wenn auch
ſchwachen Troſt auf eine beſſere Zukunft Denn wenn der
Religionsunterricht in deutſcher Sprache in den Schulen er
theilt werden ſollte ſo würden unſere Kinder den Geiſt der
religiöſen Wahrheit und die Glaubensartikel nicht verſtehen
und in religiöſer Beziehung Schaden erleiden Wir wieder
holen daher z einmal unſere Bitte daß unſere in der
Adreſſe ausgedrückten heißen Wünſche in Erfüllung gehen
möchten

Halle den 13 Januar
Landwirthſchaftlicher Centralverein

der Provinz Sachſen
m Gaſthof zur Stadt Hamburg fand geſtern die Winter

verſammlung des Landwirthſchaftlichen Centralvereins ſtatt in
welcher wie ſchon geſtern mitgetheilt als Ort der nächſten Ver
ſammlung Bernburg und als Zeit derſelben Ende Mai feſt
geſetzt wurde Zu Direktorialmitgliedern wurden durch Zuruf
gewählt die Herren Knauer Gröbers v Lingenthal
Buſchhaus v HelldorffZingſt und Amtsrath Säuberlich
Gerlebogk Die letzte Rechnung iſt vom Verein Steigra geprüſt
und richtig befunden ſodaß den Rechnungslegern Entlaſtung
ertheilt werden konnte Jm Auftrag der Deputation für die
Pferde und Viehzucht erſtattete der Generalſekretär Hr
v Mendel den üblichen Jahresbericht Danach ſtandenfür die Pferdezucht einſchließlich der Staatspreiſe im letzten

Jahre 13,322 für die Rindviehzucht 14,317 M und ein
ſchließlich der für die Schafzucht vorhandenen 1135 M überhaupt
28,774 M zur Verfügung und ſind für Orts und Bezirksſchauen
verwendet Die Deputation hat ſich immermehr davon über
zeugt daß die Lokalſchauen an Werth Zurüchgehen und nur aus
nahmsweiſe noch anzuwenden ſind Eine andere Aufgabe war
die Vermehrung der Bullenſtationen auf der Grundlage der
Bullengenoſſenſchaft 1886 gab es 50 ſolche Stationen in der
Provinz mit 60 Stieren 1887 86 mit 101 gegenwärtig ſind 68
als neu gegründet zu verzeichnen Dafür ſind die verfügbaren
Mittel in Anſpruch genommen Dies wäre der erſte Schritt
einer einheitlichen Züchtung entgegenzugehen wie ihn Baiern
Baden auch Oſtpreußen längſt gethan haben Wir würden damit
Landesviehzuchten und eine zweckmäßige Arbeitstheilung zwiſchen
dem Bauer und dem Großgrundbeſitzer erhalten der Bauer
ätte darin erblickt er das Endziel dieſer Stationen das
uchtmaterial z ſchaffen der Großgrundbeſitzer es durch Mäſtung

und Milchwirthſchaft zu verwerthen Dann brauchten die Groß
wirthſchaften ihren Bedarf nicht aus Holland u ſ w an
zukaufen wodurch jetzt theilweiſe auch die Lungenſeuche einge
ſchleppt wird Der Verband hat die Kontrolle über die Stationen
übernommen hat ihnen ein Muſterſtatut Stamm und Milch
regiſter gegeben Dem Vortragenden war eine Bereiſung der
Provinz zur Prüfung der Angelegenheit als Aufgabe zugefallen
der er ſich bisher im erfurter und merſeburger Bezirke unter
zogen hat Im erſteren Bezirke hielt er 25 Vorträge hauptſächc über die Rindviehzucht Jm großen und ganzen hat ſich der

Süden der Provinz für die Höhenraſſen entſchieden Jm merſe
burger Bezirke gab es 1887 58 Stationen mit 67 Stieren
darunter 56 von ſimmenthaler Abſtammung und nur
ein reinblütiger Niederungsſtier im erfurter Bezirk 7
Stationen mit 10 Stieren Es hat ſich als nothwendi
J gewiſſe Centralſtellen für den An unerkauf der Zuchten zu ſchaffen da die einzelne Genoſſen
ſchaft nicht immer in der Lage iſt die Ergebniſſe ihrer Zucht zu
verwerthen Es müſſe daher bekannt gemacht werden wo rein
blütige Thiere zu verkaufen ſind und vielleicht wäre es zweck
mäßig daſſelbe für die Pferde Schweine und Schafzucht einzu
richten Am Tage vor dieſer Verſammlung hatte die Deputation
den Entſchluß gefaßt bei dem Generalſekretariat eine Nach weiſe
ſtelle aber ohne Verbindlichkeit für die Qualität einzurichten
Jm laufenden Jahre ſollen Schauen abgehalten werden für
den erſten und zweiten Bezirk in Genthin für den dritten
Bezirk in Bernburg für den vierten in Halle oder Merſe
burg für den fünften in Langenſalza

Ueber die Viehverſicherung ſpräch Hr Landrath a D
v Nathuſius Eine allgemeine Viehverſicherung hält er für
bedenklich weil die Vorſicht des Einzelnen darunter erſchlaffe

agegen ſei eine Sicherſtellung für gewiſſe vorübergehende Zwecke
ausführbar und nothwendig Dahin gehöre auch die Verſicherung
gegen die Verluſte an Bullen Mit einer rheiniſchen und einer
ſächſiſchen Geſellſchaft ſind in dieſer Richtung Verhandlungen an
eknüpft worden Auf jeden Fall empfehle es ſich mit einer
oliden Geſellſchaft ein Abkommen zu treffen jedoch unter Aus
ſchluß eines Rückforderungsrechtes Dieſe Angelegenheit könne
um ſo unbedenklicher betrieben werden da die möglichſt geſunde

ſchaft des Verbandes des Staates und der Verſicherungsgeſellſchaft
ſei und da die Thiere nur an möglichſt zuverläſſige Mitglieder
gegeben würden Sodann behandelte er die Verſicherung
des Schlachtviehes eine Frage die in jüngſter Zeit durch
die allgemeine Einrichtung der Schlachthöfe brennend geworden
iſt Jmmer häufiger werden die Fälle in denen der Landwirth
für zum Genuſſe untaugliches Vieh haftbar gemacht wird ohne
daß er ſich ſelbſt davon überzeugen kann Einzelne Händler
haben daher ſchon den Viehzüchtern angeboten gegen einen be
timmten Betrag der von iedem Stück Rindvieh im regelmäßigen

andel zu erheben wäre auf jede Rückforderung zu verzichten
falls das Thier hinterher tuberknlös gefunden wird Ferner hat
ſich die Rheiniſche Viehverſicherungsgeſellſchaft erboten derartige
Verſicherungen zu übernehmen Auf rund einer ſüddeutſchen
Statiſtik berechnet ſie daß 2 Proz des Rindviehes bei der Unter
ſuchung in den Schlachthöfen beanſtandet werden unverhältniß
mäßig mehr Kühe als Ochſen Jn Berlin hat ſich dies Zahlen
verhältniß ſo geſtellt ganz unbrauchbar wurden 8 vom Tanuſend
theilweiſe unbrauchbar 3 unter hundert gefunden doch zeigt man
ſich in Berlin dem Verkäufer entgegenkommend indem die genieß
baren Theile ausgeſchieden werden was nicht überall geſchehen
ſoll Die Schwierigkeit der Frage liegt nun darin daß ſchwer
nachzukommen iſt ob der Handel ſich bona de auf ein geſundes
Stück gerichtet hat und mit Rückſicht hierauf zieht Redner eine

windiguns mit dem Händler vor die dieſem die Verſicherung
auferlegt

Ein Mitglied aus der erfurter Gegend empfahl die
Schlachtviehverſicherung unter den Landwirthen ſelbſt auf Gegen
ſeitigkeit herbeizuführen und erzählte wie in Erfurt mit ſeinem
neuen Schlachthofe ſich die Geſetzgebungen der Nachbarſtaaten
mit entgegengeſetzten Beſtimmungen berühren Gotha und
WMeiningen legen dem Käufer die Laſt auf falls das geſchlachtete
Stück ſich hinterher als ungenießbar erweiſt Preußen und

Weimar dem Verkäufer hHr v Buſſe Heer an erkannte gern die Nothwendigkeit der
öffentlichen Schlachthöfe an glaubte aber auch auf die Kalamitätrührt welche die polniſche Sprache in den Elementarſchulenverbietet Aber ich habe von der Regierung die en

daß jene Verfügung ſich auf die Ertheilung des Religionsunter
beſteht daß in Preußen der Ver

Die Anl es ig arieh

hinweiſen zu uſw die darin be
käufer dem Käufer haftbar bleibtSchlachthofes habe in ſeiner Gegend die Verhalmiſſe des
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handels ganz verändert eine Menge Vieh werde aus dem Oſten
herbeigeſchafft wodurch die Preiſe ſich zwiſchen Weſten und Oſten
ausgleichen Nur ab und zu komme noch ein Fleiſcher ſelbſt aufs
Land um einen alten Bekannten nicht im Stiche zu laſſen Nur
die Landfleiſcher kämen noch auf die Dörfer würden aber auch
dieſe gezwungen in dem Schlachthof zu ſchlachten dann würden
ſie ihren Bedarf aus dem Viehhof entnehmen Während früher
nach Lebendgewicht gekauft wurde werde jetzt nach Schlacht
ewicht gekauft Der Vortheil aus der neuen Anlage fließe den

Fleiſchern zu während die Landwirthe für den Centner 2 bis
3 Thlr weniger von den Händlern bekämen Redner fordert nun
die Landwirthe e Einigkeit auf ſie ſeien der ſtärkſte Stand im
Staate wenn ſie die politiſche Prinzipienreiterei fallen laſſen
Der Landwirthſchaſt werde alles aufgehalſt während der Handel
den guten Theil wegnehme Er befürwortet ſchließlich die Ver
ſicherung des Schlachtviehs in die ſich die Landwirthſchaft als
eine neue Steuer ſchicken müſſe hen

Hr v Helldorff erinnert an eine reichsgerichtliche Ent
ſcheidung die in dem Falle wo der Verkäufer beſtimmt erklärtdaß er ſeine Haftbarkeit für das verkaufte Vieh übernehme dem

ſelben Recht gegeben hat
Bemerkenswerth war auch die Mittheilung eines Herrn aus

der erfurter Gegend über den Verſuch ein Abkommen mit
der erfurter Stadtbehörde behufs Verſicherung des Schlachtviehes
zu treffen Jn Erfurt ſind durchſchnittlich 5336 Stück Großvieh
eſchlachtet worden Angenommen daß für jedes 1 M Ver
icherungsgebühr erhoben würde ergäbe dies 5836 M Nun ſind
14 Stück jährlich konfiszirt worden was einer Werthsvernichtung
von 4200 M gleichkommt ſo daß der Schlachthofskaſſe ein Ueber
ſchuß von 1636 M geblieben wäre Wenn jedes der 15,315
Schweine mit 20 Pf verſichert worden wäre ſo würde da
12 Stück im Werthe von 1200 M konfiszirt worden ein Ueber
ſchuß von 1600 M bleiben Die entſprechenden Zahlen bei dem
Kleinvieh ſtellen ſich auf 18,340 4 konfiszirte Stücke zu 120 M
Zuſammen würde ſich ein Ueberſchuß von 3983 M ergeben haben
Der Vorſchlag der der Schlachthofverwaltung keine erhebliche
Mehrarbeit verurſacht hätte iſt geſcheitert hauptſächlich an dem
Widerſtande der Fleiſcher

Hr Knauer Gröbers bittet die Vorlage den einzelnen
Vereinen zur gründlichen Erörterung zu überweiſen Er hält
eine geſetzliche Regelung für nothwendig da die Perlſeuche
unaufhörlich fortſchreite und möchte den W Verband in der
ſelben Weiſe eintreten ſehen wie dies bei der Lungenſeuchen
entſchädigung geſchieht Hr v Buſſe zieht vor daß da über
die geſetzliche Regelung Jahre vergehen könnten der Vorſtand ſich
mit den Stadtbehörden in Verbindung ſetzen möchte Herr
v Nathuſius verweiſt dem Hrn Knauer gegenüber auf ſeine
Schriften über das Weſen der Perlſeuche und bezeichnet die
Jnfektionslehre als ein reines Vorurtheil Er hält übrigens den
Widerſtand der erfurter Stadtverordneten nicht für unberechtigt
nach den berliner Erfahrungen Die Hauptſchwierigkeit liege in
den Stücken die nur theilweiſe unbrauchbar ſind

Der Knauer ſche Antrag wird ſchließlich an
genommen

Die von dem Direktorium beantragte Bürgſchaft für die
in Breslau abzuhaltende Ausſtellung der deutſchen
Landwirthſchafts geſellſchaft wurde genehmigt es
kam dabei zur Sprache daß die 89er Ausſtellung dieſer Geſell
ſchaft vielleicht in Magdeburg ſtattfinden wird

Hr Prof Märcker berichtete über die Thätigkeit der
landwirthſchaftlichen Verſuchs Station im ver
floſſenen Jahre Es ſind 5432 Objekte worunter 3000
Düngemittel und 1000 Futtermittel unterſucht worden Der
Stand der Kaſſe iſt ein ganz befriedigender Die von ihm vor
geführten Zahlen über den Kleeſeidegehalt der Kleeproben zeigen
zwar einen kleinen Rückgang der verpönten t winn indeſſen
müßte bei größerer Aufmerkſamkeit der einzelnen mit Leichtigkeit
noch mehr in dieſer Richtung ſich erreichen laſſen Von
Wichtigkeit waren die Gerſtenanbauverſuche die mit Hilfe
des landwirthſchaftlichen Vereins zu Magdeburg ausgeführt ſind
und die 1887 ihren Abſchluß gefunden haben Sie haben das
erfreuliche Ergebniß gezeitigt daß unſere inländiſchen Züchtungen
hinter dem fremden Saatgute nicht zurückſtehen es vielmehr noch
übertreffen Andererſeits iſt das traurige Ergebniß dabei Heraus
gekommen daß unter 4 Jahren ſich nur ein gutes Gerſtenjahr

1886 befand in welchem die Gerſte eine exportfähige Waare war
ie Beſchaffenheit der Gerſte hat ſich in den letzten 10 Jahren

nicht vermindert aber die Anſprüche der Käufer Dieſes
Uebel iſt durch die öfter als die hieſige gut gerathende
öſterreichiſchungariſche Gerſte hervorgerufen Es erſcheint dem
Redner daher fraglich ob der Gerſtenanbau auf die Dauer ſeine
jetzige Ausdehnung behalten kann Unter dieſen Umſtänden und
unter den vom neuen Zolltarif geſchaffenen Verhältniſſen müſſe
erörtert werden ob nicht der Anbau von Sommerweizen theil
weiſe an die Stelle der Gerſte treten kann denn auch die Er
wartung daß einer Gerſte ein höherer Ertrag zurSeite gehen würde habe gelogen Jm Jahre 1886 dem guten
Jahre ſeien 13,7 CEtr vom Morgen geerntet im Jahre vorher
bei geringerer Güte nur 12,2 Ctr Wenn eine gute Braugerſte
erlangt werden ſolle ſei ein hoher Ertrag überdies durch den
Ausſchluß der Stickſtofffüngung verhindert Ferner ſind auf
Anregung deſſelben Vereins eine Anzahl Winterweizenvarietäten
beobachtet worden von denen als beſte bisher eine von Rimpau
empfohlene engliſche und ein amerikaniſcher Weißweizen erkannt
wurden Es folgten Bemerkungen über die Fortſetzung der
Zuckerrüben Anbauverſuche deren letztjähriges Ergebniß
ſchon an anderen Stellen genügend erörtert iſt Beiläuſig wies
der Vortragende auf die außerordentlich große Verſchiedenheit der
Rübenzahl die von einer gleichen Fläche gewonnen wird hin
Es wurden nämlich 17 26,000 Rüben auf den Morgen gezählt
wobei die geringere Zahl ſogar noch einen größeren Ertrag als
die größere lieferte Dem Einwurf daß die Rüben zu ver
ſchiedener Zeit reif werden und daß bisher bei der Probenahme
dies nicht genügend beobachtet ſei ſoll künftig Rechnung getragenwerden Alle Züchtungen haben ausgezeichnete Ergebniſſe ge
liefert und die Unterſchiede berechnen ſich nur nach Zehntel
prozenten Unbeſtreitbar iſt auch in dieſem Jahre der Sieg der
deutſchen Rübenzüchtung erwieſen Durch das neue Zuckerſteuer
geſetz werde die Vilmorin Rübe als die extrem zuckerreichſte von
dem weiteren Aunbau ausgeſchloſſen Die Meinungen über die
J der Verſuche ſeien getheilt einige wollten erſt mehrere

ahre unter dem neuen Steuergeſetz verſtreichen laſſen während
er ſelbſt glaube daß ſie nicht aufgegeben werden dürften
da ſie der gewaltigſte Sporn für die Züchter ſeien Um
die etwa nöthigen Aenderungen in den Verſuchen zu er
mitteln werde er noch in dieſem Jahre eine Verſamm
lung der Rübenzüchter einberufen ie Verſuche mit der
Thomasſchlacke und mit der Johnſon ſchen Ancillage haben im
letzten Jahre ein trauriges Ergebniß geliefert Durch Ver
eng eſeler s in Anderbeck ſind Hafer und izenbau

verſuche durchgeführt welche ergaben daß ein hoher Proteingehalt
und ein hoher Ertrag nicht zuſammentreffen Die von Ri
angeregte Saatgutwechſelfrage iſt noch eine offene da die

e über den Vortheil des Wechſels ſich widerſprechen Jm
alberſtädter Verein haben ſich 15 Mitglieder gefunden die näch

einem gemeinſamen Plane Verſuche zur de der Fütterungs

S

tehre anſtellen Bevor der Vortragende dieſe Verſuche auf einen
e eeras übertragen will möchte er die Sache noch gründ
icher ſtudiren

Als Beitrag für den Centralverein beſchloß die Verſamml
auch im kommenden Jahr 1,60 M von den en
erheben Die rege Theilnahme an den hieſigen Verſammlundes Centralvereins hat den Uebelſtand nach eich gezogen daßSaal der Stadt Hamburg die letztenmale u die Kechieneren
zu faſſen vermochte der geſtern eingebrachte Antrag daß das
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Direkkorinm einen geeigneten größeren Raum ermitteln möchte
and daher keinen Widerſpruch

ür den landwirthſchaftlichen Verein Ranis befürwortete Hr
Frhr v Erffa die Verbreitung der Au und Ver
kanfsgenoſſenſchaften durch die Einführung der
beſchränkten Haftpficht Er glaubte den Widerſtand der

roßen Städte gegen die für die Landwirthſchaft geſchaffenen
eſetze daraus erklären zu ollen daß ihnen der Rückgang der

Preiſe nicht zum Bewußtſein komme woran der Zwiſchenhandel
lich die Bäcker und die r die Schuld trügen

aher ſei die Unterſuchung die der Verein für Sozialpolitik
über das Verhältniß des von dem Produzenten erlangten Preiſes
zu vom Konſumenten gezahlten hervorgerufen habe ein
daukenswerthes Beginnen Die erſte dieſer Veröffentlichungen
liege jetzt vor die Arbeit eines Handelskammerſekretärs für die Lan wirthe nur dadurch werthlos daß der
Verfaſſer gerade über die wichtigſten Waaren Brot Fleiſch und

Butter dgrlige Schlüſſe unterlaffen habe Obſchon felber dem
bekannten Lohren ſchen Antrag günſtig geſinnt bezweifelt er ſeine
Annahme im Reichstage da die Qualitätsunterſchiede zu bedeutend
ſeinen Eine weitere Hilfe gegen den Zwiſchenhandel erblickt
der Vortragende in den Genoſſenſchaften nach dem Syſtem von
SchulzeDelitzſch die eine ganze Zahl von Vortheilen iür die
Tandwirthſchaft böten wie auch aus einer trefflichen Schrift
des Generalſekretärs v Mendel über die An und Ver
kaufsgenoſſenſchaften von jedem erſehen werden könne
Wie dieſe Genoſſenſchaften nicht nur auf die Molkerei und das
Meliorgtionsweſen augewendet ſondern auch auf den Au
und Verkauf von Nutz und Schlachtvieb erſtreckt
werden können zeige die von den Landwirthen im Kreiſe
Verſenbrück Reg Bez Osnabrüch auf Betrieb des Landrathes
v Hammerſtein ins Leden gerufene Verkaufsgenoſſenſchaft die
das Vieh aus dem Kreiſe ſammelt und nach dem Rhein wöchent
lich zweimal verſende Durch dieſes Vorgehen ſei der Kreis von
4 jndiſchen Viehhändlern gereinigt und im letzten Jahre ein Um
ſatz von 1 Mill M erzielt worden der einen bedentenden Ge
winn in ſich ſchließe Aehnliche Genoſſenſchaften ſeien in Augs
burg und in MünchenSchwabing entſtanden am letzteren Orte
verdiene die Genoſſenſchaft durch den eigenen Verkauf an jedem
Stück Großvieh 25 bis 30 M mehr als ſonſt und verkaufe das
Pinund 10 Pf billiger als die benachbarten Fleiſcher Aehnliches
wurde von der Winzergenoſſenhaft in Rheinbrohl und von der
Obſtverkauſsgenoſſenſchaft an der Bergſtraße im Heſſiſchen be
richtet Als weiterer Vortheil des gemeinſchaftlichen Verkaufs
wird noch die geſicherte Reellität des Viehhandels hervorgehoben

Auf die Frage warum das Genoſſenſchaftsweſen in der Land
wirthſchaft noch keinen großen Umfang gewonnen habe könne
nur die eine Antwort gegeben werden daß die Solidarhaft
daran ſchuld ſei Während alle anderen Länder die Wahl zwiſchen
beſchränkter und unbeſchränkter Haftbarkeit laſſen habe das
Deutſche Reich allein die letztere ausſchließlich Es müſſe
wünſchenswerth ſein daß die großen Grundbeſitzer für die
ſchwächeren Genoſſen mit ihren größeren Mitteln eintreten aber
der Solidarhaft gegenüber ſei das Mißtrauen jener kein un
berechtigtes Daraus erkläre ſich daß die Landwirthſchaft nach
dem Jahresbericht des Verbandes der Schulze ſchen Genoſſen
ſchaften von 1885 an den Konſumvereinen nur mit 18 Proz be
theiligt iſt Jn Baiern wo bis 1873 die beſchränkte Haftbarkeit
zuläfſſig war ſchreibe man den Rückgang des Genoſſenſchafts
weſens der Solidarhaft zu Aus OeſterreichUngarn führt Redner
an daß dort 608 Konſumvereine mit unbeſchränkter Haftpflicht
und 712 mit beſchränkter 1884 beſtanden und daß das Verhältniß
bei den Vorſchußvereinen ein ähnliches war Redner theilte mit
daß die in das Reichsjuſtizamt berufenen Sachverſtändigen ſich
für die beſchränkte Haftpflicht ausgeſprochen haben Würde ein
ſie aufnehmendes Geſetz erlaſſen werden ſo zweifelt er nicht
daran daß die Provinz Sachſen vordem an der Spitze der Selvſt
hilfe marſchiren werde Hr v Mendel machte zu dieſer Sache
noch darauf aufmerkſam daß die Genoſſenſchaften bis jetzt nur
dort Ankkang gefunden haben wo der bänerliche Beſitz ein gleich
mäßiger iſt daß aber da wo dies nicht zutrifft die Aufhebung
der Solidarhaft unerläßlich iſt

Zu der Frage Errichtung von Haushaltungsſchulen
für die Töchter der mittleren und kleineren Land
wirthe ſtellt der Berichterſtatter Hr v Mendel feſt daß in
bäuerlichen Kreiſen das Gefühl der Nothwendigkeit ſolcher Fort
bildungsanſtalten wie ſolche in Baden Würtemberg Baiern und
der Schweiz eingerichtet ſind vielfach vorhanden iſt Auf dem
Bauernhofe ſei die Frau ein ſehr bedeutender Faktor für das Ge
deihen des Ganzen ſie müſſe die tüchtige Miterwerberin des ge
meinſamen Vermögens ſein Um dies aber mit Erfolg ſein zu
können bedürfe ſie bei den jetzigen ſchwierigen Zeiten einer

ren Ausbildung als ſolche ihr im Elternhauſe ertheilt werden
ann

Der Hr Redner empfiehlt die Einrichtung derartiger Schulen
nach Muſtern welche das auf dieſem Gebiete bahnbrechend vor
gegangene Baden bietet Dort ſeien die Schulen gewöhnlich auf
einem mittleren Gehöfte eingerichtet Eine Jnduſtrielehrerin er
theile Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten Stopfen
Stricken Nähen 2c die zweckmäßige Verwerthung alles deſſen
was Haus und Garten bieten und außerdem die Viehwirthſchaft
werde eingehend durchgenommen und endlich die Ausbildung in
der Krankenpflege nicht vergeſſen Der Unterricht umfaſſe die
Zeit von 6 Monaten Nach Beendigung dieſes Unterrichts
abſchnittes ſei für Töchter kleinerer Leute Koſſäthen Arbeiter c
ein 4 Wochen dauernder Kurſus eingerichtet Der Hr Redner
weiſt auf die große Bedeutung derartiger Einrichtungen für
unſere Provinz hin Jn der Wirthſchaft vermöge der Mann im
Wagen nicht ſo viel ins Haus bringen als die Fran in der Schürze
hinausträgt Die Zufriedenheit im Hausſtande ſtütze ſich je
niedriger der Stand deſto mehr auf die Küche verſtünde die
Hausfrau ein zwar ſparſames aber doch gutes ſchmackhaftes Efſen
nicht etwa Gaſthauseſſen herzuſtellen dann würden manche das
Familienglück trübende Umſtände vermieden ſehr viele Arbeiter
würden dadurch vom Schnapsgenuſſe abgehalten werden Die
Unterweiſung in der Krankenpflege ſei für Bauer und Arbeiter
frauen von beſonderer Wichtigkeit

Nach dem Antrage des Hrn Berichterſtatters wird ein Aus
ſchuß mit dem Rechte der Verſtärkung gewählt welcher ſich mit
dem Gedanken weiter beſchäftigen und Material ſammein ſoll
um bei Einrichtung von Haushaltungsſchulen den einzelnen land
wirthſchaftlichen Schulen fördernd zur Seite ſtehen zu können

Zu Punkt 11 der Tagesordnung berichtet Hr ProfeſſorMärcker über die Frage ob ein Aue ſang beſtehe
zwiſchen dem häufigen Auftreten der Schorfigkeit der Kar
toffeln in dieſem Jahre und der Anwendung von Thomas
ſchlackenmehl Der Hr Berichterſtatter bezeichnet die Be
antwortung dieſer Frage als noch nicht ſpruchreif indem jeden
falls nicht dem verhältnißmäßigen geringen Kalkgehalt des
Thomasſchlackenmehls allein die Schuld e ä werden
könne ſondern verſchiedene Uxſachen Veranlaſſer dieſer Erſcheinung
ſein müßten

Auch Hr Geh Rath Prof Dr Kühn hält die Urſachen dieſer
Kartoffelkrankheit für noch nicht aufgeklärt Die Krankheit trete
in zwei Arten auf von denen die erſtere die Kartoffeln zwar
unanſehnlich mache aber nicht verderbe die zweite aber die
Kartoffeln theilweiſe anfreſſe und deshalb bedeutend ſchädige Er
empfiehlt in mit Brennereibetrieb verbundenen Wirthſchaften bei
Anwendung von Mergel große Vorſicht weil nach den bisherigen
Erfahrungen ſehr leicht ein ſo bedeutender Schaden entſtehen
könne daß aller Nutzen in Frage geſtellt werde Zum Schluß
bittet der Hr Redner diejenigen Landwirthe welche hänfiger
intenſive Pockenkrankheiten der Kartoffeln zu beobachten Gelegen
heit frühzeilig die jungen Früchte zu beachten und in
zweifelhaften Fällen das Material unter Mittheilung der ge
machten Erfahrungen an ihn einzuſenden Nur durch Beobachtung
der Erſcheinungen an ganz jungen Früchten ſeien die Krankheits

rſachen zu erkennen und Gegenmittel zu finden
Hr Major a D v Buſſe ſtellt feſt daß nach den Aus

ſjührungen des Hrn Geh Rath Dr Kühn die Fortpflanzungsgreß der Ka ſgffein durch die Pockenkrankheit nicht beeinflußt

wird Er giebt ſeiner Verwunderung Ausdruck daß die Wiſſen
ſchaft ſich mit dieſen ſchon jahrelang vorhandenen Mißſtänden
nicht ſchon eingehender beſchäftigt habe Nach ſeinen Erfahrungen
trete die Krankheit überall da beſonders ſchlimm auf wo kurz
vorher ſtark mit Aſche vermengter Dünger Verwendung ge

ndennen 12 der Tagesordnnng Die Anordnung von Szchul

ferien zur Zeit des Rübenverziehens konnte wenn wir
bei der mittlerweile eingetretenen großen Unruhe recht verſtanden
haben wegen Nichterſcheinens des Berichterſtatters nicht erörtert

werden ßZu Punkt 13 Die Errichtung eines Kurſus zum Unter
richt in der Wöollkunde und Wollbehandlung an der
Leipziger Wollkämmerei verlieſt Hr v Mendel ein
Rundſchreiben des Hrn Miniſters für Landwirthſchaft worin
mitgetheilt wird daß in der Zeit vom Juli bis September d J
ſolcher Unterricht in Leipzig ertheilt wird Geſuche um Zulaſſung
an der Theilnahme dieſes Unterrichts ſind bis zum 1 April d J
an den Hrn Landwirthſchaftsminiſter einzureichen

Nachdem noch Hr v Mendel mitgetheilt hatte daß in der Zeit
vom 5 bis 11 Febr d J die Herren Dozenten des hiefigen
Land wirthſchaftlichen Jnſtituts wieder einen Kurſus für
praktiſche Lanwirthe veranſtalten werden in welchem über
die neueſten Erfahrungen in der Landwirthſchaft unterrichtet
werden ſoll und daß das Generalſekretariat des Landwirth
ſchaftlichen Centralvereins alle bezüglichen Fragen beantworten
wird befragte der Hr Vorſitzende die Verſammlung ob noch einige
vorliegende Gegenſtände zur Berathung kommen ſollen Mit Rück
ſicht auf die vorgerückte Zeit wird dies verneint und deshalb die
Sitzung geſchloſſen

Den Verſammlungen wohnten auch die Herren Oberpräſident
v Wolff und Regiernngspräſident v Dieſt bei

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die kaiſerliche ruſſiſche Akademie der Wiſſenſchaften zu

Petersburg hat den Plan gefaßt eine Expedition behufs
Erforſchung Aſiens in ethnograpiſcher Hinſicht
namentlich der Turkmenenſtämme im änßerſten Oſten Turkeſtans
nach dem öſtlichen Sibirien der Mongolei und dem Norden
Chinas auszurüſten Die Expedition wird auch Sammlungen
veranſtalten

h Zum Nachfolger des am 20 Aug 1887 verſtorbenen Prof
Spencer Fullerton Baird iſt der bisherige Assistant Secretary
Prof Samuel Pierpont Langley als Sekretär der Smith
sonian Institution in Waſhington erwählt worden

Aus Köln berichtet man von einem Römerfund Jn
der Aachenerſtraße etwa 10m von der Straße und in einer Tiefe
von 1 e m wurden etwa dreißig wohlerhaltene Skelette gefunden
verſchiedene Schädel trugen Münzen zwiſchen den Zähnen
Außerdem fanden ſich mehrere geſchliffene Gläſer Becher zwei
Tiſchglocken Löffel Krüge mit Figurenornament ein Trinkbecher
mit Jnſchrift mehrere Lämpchen eine große Flaſche ein Henkel
gefäß mit Salben größere Urnen verſchiedenen Thonſtoffes mit
Gebeinüberreſten Schmuckkäſtchen Münzen aus der Zeit Cäſar s
und des Kaiſers Auguſtus Nadeln Thränenfläſchchen ein
plaſtiſches Bruchſtück Löwenklauen darſtellend Anſcheinend ſind
die Fundſtätten ſchon einmal durchſucht worden
S

Gerichtsverhandlungen
r Altenburg 11 Jan Der Kfm Friedrich Alexander

Kurt v Metzſch in Gößnitz wurde wegen Beſchäftigung
jugendlicher Arbeiter über die ge ſetzliche Zeit
hinaus vom hieſ Landgericht zu 250 M Geldſtrafe verurtheilt

Provinzial Nachrichten
K Burg 11 Jan Die 200 jährige Wiederkehr des

19 Juli 1888 an welchem Tage die Stadt Burg zum branden
burg preußiſchen Staate gekommen iſt wird hier feſtlich begangen
werden Es wird u a geplant mit dieſer Feier die Aufführung
eines Lutherfeſtſpiels zu verbinden Hr Oberlehrer
Dr Dütſchke welcher die techniſche Leitung der Aufführung und
ihrer Vorbereitung zu übernehmen ſich bereit erklärt hat iſt mit
dem in Jena beſtehenden Lutherfeſtſpielverein in Verbindung
getreten und hat von dort die Genehmigung zur Aufführung des
von Otto Devrient verfaßten Lutherfeſtſpiels erhalten

Früher hieß es das Trümpelmann ſche Feſtſpiel ſollte aufgeführt
werden Die Bürgerſchaft wird gegenwärtig für das Unter
nehmen intereſſirt Der betreffende Aufruf iſt von unſerem Land
rath Hegel unterzeichnet
A Magdeburg 12 Jan Jn einer geſtern abgehaltenen
Sitzung welcher Vertreter des Magiſtrats der Stadtverordneten
und der Kaufmannſchaft beiwohnten wurde in Sachen der
Hafenbauangelegenheit beſchloſſen die zu erbauenden
Zuckerſpeicher rechts von der Eiſenbahn auf dem ſtädtiſchen
Hafenlande zu errichten Des weiteren wurde der Magiſtrat mit
der Ausarbeitung einer Vorlage betrant in welcher die vom
Ausſchuß getroffenen Vorſchläge Berückſichtigung finden ſollenDer StadtverordnetenVerſammlung wird dieſe Vorlage ſo bald

als möglich zur Beſchlußfaſſung zugeſtellt werden

e Sondershanſen 11 Jan Neßlers Trompeter von
Säkkingen bewährte auch heute wieder auf hieſiger Hofbühne
ſeine unverwüſtliche Anziehungskraft Das Liederſpiel wurde vor
faſt ausverkauftem Hauſe gegeben und erzielte dank ſeinen leichten
Melodieen und der Romantik der volksthümlichen Liebesgeſchichte
wieder einen durchſchlagenden Erfolg Unſere Theaterleitung hat
alle Urſache mit voller Befriedigung auf das bisher Gebotene
und die ihr ſeitens des Publikums entgegengebrachte warme Auf
nahme zurückzublicken Jn der That ließen auch die heutigen
Einzelheiten wie das Ganze nur wenig zu wünſchen übrig und
der Einzug des Königs Mai war in ſeiner überaus reichen und
ſaubern Ausſtattung geradezu überraſchend ſchön

r Altenburg 11 Jan Geſtern gelangte an unſerem Hof
thegater die erſte Opernnenheit in dieſem Spielabſchnitt zur
Aufführung Guſtav Waſa der Held des Nordens
von Karl Götze Text von Dr Alexander Roſt Der Er
folg iſt ein guter geweſen Wie die Saale Ztg ſ
meldete wurde auf der Eiſenbahnlinie Leipzig Hof
zwiſchen den Stationen Altenburg und Breitingen eine Halte
ſtelle geplant Jn ihrer Sitzung vom Montag hat die zweite
ſächſiſche Kammer einſtimmig ihre Genehmigung zur Er
richtung der Halteſtelle Trebanz Plottendorf gegeben

r Altenburg 11 Jan Der Bezirksverein Altenburg der
Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiff

brüchiger deſſen 402 Mitglieder über das ganze Land ver
ſtreut ſind veröffentlicht ſoeben ſeinen Bericht für das verfloſſene
Jahr Nach demſelben nahm der Verein an Mitgliederbeiträgen
und an Erxträgniſſen der in verſchiedenen Wirthſchaften aus
gehängten Sammelbüchſen 890,52 M ein 9,28 M mehr als im
Vorjahre Dazu kommen noch wie die Alt Ztg heute meldet
42,50 M von 28 Mitgliedern zu Schmölln welche Summe
wohl nach Veröffentlichung des Berichts erſt eingegangen ſein
wird Vergangenes Jahr hatte ſich in Schmölln einejugendliche Diebesbande zuſammengethan z meiſt aus
Knaben benachbarter Dörfer die in hieſigen Fabriken Beſchäftigung
fanden beſtand Der Anfang der Diebſtähle wurde auf den Jahr
märkten gemacht ſpäter plünderten die Burſchen die Ladenkaſſen
offener Geſchäfte Schließlich wurden ſie ergriffen und angezeigt
ſo daß ſie nächſtens auf der Anklagebank erſcheinen werden Aus

r hiervor hatte ſich einer aus der ſaubern Geſellſchaft am
Ende voriger Woche aufgeknüpft wurde aber noch rechtzeitig von

einem Manne der den Vorgang bemerkte abgeſchnitten und
danach nach Großſtöbnitz zu ſeinen Eltern gebracht

s Jeua 11 Jan Am Dienstag fand hier eine von
Dilettanten gegebene Wohlthätigkeitsvorſteklung ſtatt
zum Beſten armer und kranker Kinder hieſiger Stadt welche das
Kinderheilbad Sulza beſuchen ſollen Zur Aufführung ge
langten 1 Die Neuvermählten Schauſpiel von Björnſtjerne
Björnſon 2 Jch werde den Major einladen, Luſtſpiel von
Labiche und Mare Michel 3 Elzevir, Genrebild mit Geſang
von H Wilken
Stücke rief den Wunſch einer Wiederholung der Vorſtellung wach
eine ſolche findet am 13 d zu halben Preiſen ſtatt Die Ein
nahme der erſten Vorſtellung ergab über 1000 M

Leipzig iſt die reichſte unter den ſächſiſchen Großſtädten
und die reichſte Stadt des ſächſiſchen Landes Statiſtiſchen Er
hebungen zufolge hat es nicht nur doppelt ſo viele reiche Leute
wie Dresden 179 gegen 89 ſondern auch das höchſte Durch
ſchnitts Einkommen denn es betrug Anfang 1886

die Bevölkernungs das eingeſchätzte
zahl Einkommen

das Durchſchnitts
Emtommen pro Kopf

in Dresden 246,086 175,711,424 M 705 M
in Leipzig 170,340 146,571,818 848in Chemnitz 110,817 62335,940 553

Eines der älteſten Bauwerke Sachſens die ſchlichte
aber in mehr als einer Beziehung bemerkenswerthe Kirche des
Nachbarortes von Chemnitz Alt Chemnitz iſt am 9 d mit
Thurm Orgel und Altar ein Raub der Flammen geworden
Einzelne Theile der Kirche ſo ein Portal der Südſeite u ſ
waren auf den Anfang des 13 Jahrhunderts zurückzuführen und
zeichneten ſich durch architektoniſche Einzelheiten aus die namentlich
dem Fachmann und Alterthumsforſcher Jntereſſe boten Das
Feuer war man vermuthet böswillig angelegt in einem
benachbarten größern Bauerngut entſtanden das ebenfalls mit
allen Vorräthen abbrannte

Jn Gotha fand am 11 d die 500 Leichenverbrennung
ſtatt Dieſelbe wurde an dem Eiſenbahn Jnſpektor Witzeck voll
zogen

Vermifchtes
Ein Vers über den deutſchen Kronprinzen, der

von Richard Leander bekanntlich unſer berühmter halleſcher
Chirurg Geheimrath R v Volkmann herrühren foll wird wie
folgt mitgetheilt

Das iſt für mich ein ſichres Ding
Der in der Schlacht nie rückwärts ging
Der hohe Herr Gott geb s
Der leidet nicht am Krebs
Und plagt ihn heut die Krankheit noch
Vorwärts wie immer geht es doch
Zu Heil und Glück Gott geb s
Gott geb s und der Kaiſer erleb

Dem Kronprinzen hatte Georg Ebers von Vevey aus
ſeine neueſte Dichtung Elifèn mit einigen Widmungsſtrophen
zugefandt in welchen er ſeiner patriotiſchen Beklemmung und
ſeiner rein menſchlichen Theilnahme an dem herben Geſchick des
erlauchten Kranken poetiſchen Ausdruck lieh Vor wenigen Tagen
nun iſt Prof Ebers durch ein eigenhändiges Schreiben des Kron
prinzen beehrt worden das mit dem Wunſche ſchließt Möchte
die Jahreswende Jhnen die Beſſerung bringen welche ſich bereits
bei mir einzuſtellen beginnt

Ueber die Pulverexploſion in Amoy, von der
bisher nur kurz aufgrund telegraphiſcher Meldungen berichtet
werden konnte erhält man endlich mit der jetzt eingetroffenen
chineſiſchen Poſt ausführliche Mittheilungen Der engliſche Konſul
in Amoy ſchreibt n Jn dem Magazin befanden ſich 400 Tons
Pulver die zugleich exptodirten wodurch faſt alle Gebände auf
unſerer Jnſel zerſtört wurden Was nicht durch die Exploſion
vernichtet wurde fiel dem Feuer zum Opfer das 9 Stunden
wüthete ehe es bewältigt werden konnte Thüren und Fenſter
des Konſulats ſind zerſtört und nicht eine einzige Decke iſt
heil geblieben Jch befand mich in der Vorhalle als die fürchter
liche Exploſion erfolgte und mich mit einem Schauer von Glas
ſplittern überſchüttete Jn demſelben Augenblicke ſah ich dichte
Rauchwolken aufſteigen die vom heftigen Winde fortgetrieben
wurden Die Luſt war vollſtändig verdunkelt Der ſolide Fets
auf welchem unſer Haus ſteht wurde obgleich das Magazin auf
der anderen Seite des Hafens ſtand wie durch ein Erdbeben er
ſchüttert Hunderte von Chineſen ſind durch die Exploſion ums
Leben gekommen die ſich derſelben am nächſten befanden ſind in
Fetzen zerriſſen Alle Fenſter in der ganzen Stadt ſind zerbrochen
Jn dem Magazin ſoll ſeit dem Hierſein der Franzoſen vor zwei
Jahren ein ausnahmsweiſe großer Vorrath von Pulver geweſen
ſein Alle Granaten und Bomben waren mit Eiſenſtücken gefüllt
die beim Umherfliegen viel Unheil angerichtet haben Jm Spital
liegen unzählige Chineſen welche hierdurch Verletzungen erhaiten
haben Der Mandarin welcher den Befehl über das Arſenal
ſührte ſowie 48 Soldaten ſind in Stücke zerriſſen Ein anderer
Bericht meldet Das Magazin lag eine kurze Strecke von der
Stadt Amoy und enthielt außer Pulver auch Dynamit Zünder
für Torpedos Geſchütze Raketen und ſonſtiges Kriegsmaterial
Man nimmt an daß der erſt kürzlich auf ſeinen Poſten gekommene
Mandarin die leicht entzündlichen Stoffe hat bewegen oder in
nachläſſiger Weiſe behandeln laſſen Andere behaupten auch die
Soldaten hätten in der Nähe des Pulvers geraucht oder beim
Trocknen deſſelben unvorſichtig verfahren Der Schauplatz der
Kataſtrophe bietet ein ſchreckliches Bild überall verſtümmelte
Gliedmaßen entwurzelte Bäume zerſtreute Trümmer Die infolge
der Exploſion ausgebrochene Feuersbrunſt hat etwa 209 Gebäude
zerſtört unter deren Trümmern bei Abgang der Poſt noch zahl
reiche Leichen lagen

Rettung einer Schiffsbeſatzung Der kürzlich in
Bordeaux von den Antillen eingetroffene Poſtdampfer St Nazaire
hatte vom 27 Dez v J an einen furchtbaren Sturm zu beſtehen
der erſt am 1 Jan etwas nachließ Am Abend dieſes Tages
ſah man ein Wrack auf dem man noch lebende Weſen zu be
merken glaubte Trotz des Unwetters wurden raſch 2 Schaluppen
ins Meer gelaſſen und den braven Matroſen gelang es in der
That nach unſäglichen Anſtrengungen das Wrack zu erreichen in
dem der engliſche Steamer Bengal erkannt wurde der ſeine
Maſchine und ſeine Maſten verloren hatte und h den

Wellen preisgegeben war Auf dieſem Wrack fand man 22 Matroſen
die nicht mehr Kraft genug beſaßen um an den Pumpen zu
arbeiten und die ſeit 5 Tagen im Sturme herumirrten ihres
Kapitäns beraubt der ins Meer gefallen war Die Matroſen
des St Nazaire brachten alle 22 Verunglückten an Vord ihres
Schiffes wo ihnen die aufmerkſamſte Pflege zutheil wurde Die
geretteten Matroſen erzählten daß während ſie mit dem Tode
kämpften zwei engliſche Dampfer an ihnen vorbeikamen ſie auch
bemerkten aber rückſichtslos weiter fuhren Letzteres
freilich ſo ſehr gegen jeden Seemannsbrauch und jede Menſchlich
keit gehandelt daß man es am liebſten nicht glauben möchte doch
ſind ähnliche Dinge leider nur zu oft und bekanntlich erſt vor
wenigen Wochen wieder engliſchen Seeleuten mit Recht zur Laſt
gelegt worden

Ein moderner Troglodyte Aus Köslin ſchreibt man
vom 10 d Von der Exiſtenz eines neuen Robinſon machte am
25 v M der Jäger Jeske aus Wuſſeken an der LagſeDamker
orter Grenze in den Seediinen eine Entdeckung Dort ging Jeske
am gen Tage mit ſeinem Hunde an einer ſonſt von Menſchen
wenig oder gar vicht beſuchten Stelle entlang als ſein Hund
plötzlich in den Dünen verſchwand ohne daß Jeske ermitteln
konnte wo er geblieben Nach einiger Zeit kam der Hund indeß
hinter einem kleinen Strauche wieder zum Vorſchein Der Jäger
forſchte hier nach und entdeckte dahinter in der Düne ein Loch
das kaum ſo groß war einen Menſchen durchkriechen zu laſſen
er ließ ſich die Mühe nicht verdrießen kroch durch die kleine

Oefſnung und kam bald in einen geräumigen Gang und ſchließlich

Die ſehr gelungene Aufführung der einzelnen
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in eine ca 6 Fuß in Quadrat große Höhle in der ſich zwar kein
Menſch befand die aber deutliche Anzeichen der bisherigen An
weſenheit eines ſolchen ergab Es fanden ſich mancherlei Gegen
ſtände die eben nur zum Gebrauch für Menſchen ſich eignen
eine Blechkanne mit Waſſer eine Bratpfanne ein Schmorgrapen
ein Beil 2 Stücke von einem Sacke ein Packet Kien eine kleine
Petroleumlampe und vier Petroleumflaſchen davon eine noch ge
füllt endlich eine Rocklatze aus engliſchem Leder wie ſie Straf
gefangene tragen Der unbekannte Höhlenbewohner wurde nicht
vorgefunden derſelbe iſt aber ſchon kängere Zeit vorher von den
Fiſchern am Strande bemerkt worden er wird als ein Mann
von 35 40 Jahren mittlerer Statur und mit ſchwarzem Schnurr
bart geſchildert Jn der benachbarten Ortſchaft Kleiſt ſoll er ſich

Petroleum und Lebensmittel gekanft haben Mit welchem Eifer
und Geſchick der Unbekannte ſeine unterirdiſche Wohnung her

geſtellt hat erhellt daraus daß die Höhle ganz mit Rohr aus
eins und die Decke noch beſonders befeſtigt war Die nach
n Höhlenbewohner angeſtellten Ermittelungen verliefen er
olglos

Schrecken in einer Kirche Jn der Pfarrkirche in
Lavis bei Trient brach am 11 d bei der Abendpredigt infolge
einer Unruhe welche der epileptiſche Anfall einer Frau ver
urſachte eine entſetzliche Panik aus Fünf Perſonen wurden todt
gedrückt drei weitere ſtarben im Laufe der Nacht zahlreiche
Perſonen wurden verwundet

7 n zu Cork Jrland iſt die Hinrichtungdes Militärarztes De Croß durch den Strang vollzogen worden
Croß hatte ſeine Frau vergiftet Das Begnadigungsgeſuch war
vom Vicekönig von Jrland verworfen worden Croß hatte bis
zum letzten Augenblick ſeine Unſchuld betheuert er ging muthig
ohne das geringſte Zeichen der Furcht ſeinem Ende entgegen
Kein Vertreter der Preſſe erhielt die Erlaubniß der Hinrichtung
beizuwohnen

Gelbes Fieber Nach einer im Niederl Staatscourantveröffentlichten Verfügung des niederländiſchen Miniſters des

Jnnern iſt der Hafen von Havanna für vom gelben Fieber ver
ſeucht erklärt worden

Vereine und Verſammlungen
Centralverein für das Wohl der arbeitenden

Klaſſen
F Berlin 11 Jan

Jn einem Sitzungszimmer des Herrenhanuſes fand heute abend
die Generalverſammlung des Centralvereins für das
Wohl der arbeitenden Klaſſen ſtatt Der Vorſitzende
Geh Ober Juſtizrath Profeſſor Dr Gneiſt theilte mit daß der
Vermögensſtand des Vereins ſich ſeit dem vorjährigen Abſchluß
nur wenig geändert habe Die meiſten Ausgaben ſeien wie immer
iür die Vereins Zeitſchriften gemacht worden Der Centralverein
zähle gegenwärtig 844 Mitglieder darunter 130 Behörden davon
zum Theil Regierungsbehörden 75 Aktien Geſellſchaften 163 per
ſönliche Mitglieder in Berlin und 176 Mitglieder außerhalb
Preußens Seit Frühjahr 1886 ſo ſuhr der Vorſitzende fort
beſchäftigt ſich der Verein mit der Verbeſſerung der kleineren
Wohnungen in Berlin Es iſt ſtatiſtiſch nachgewieſen daß die
Hälfte aller berliner Wohnungen einen Miethspreis von jähr
lich 300 M und darunter haben Die Miethspreiſe ſind in der
letzten Zeit ganz außerordentlich geſtiegen Faſt ſämmtliche kleine
Wohnungen in Berlin ſollen am verfloſſenen Neujahr eine Preis
ſteigerung um etwa 10 Proz erfahren haben Dieſer Umſtand
iſt durch den immer größer werdenden Zuzug durch die neue
Bauordnung und durch den niedrigen Zusfuß nur allzu erklär
lich Wenn man die Lage der arbeitenden Klaſſen beſſern
will ſo iſt es erforderlich in erſter Linie für beſſere
Wohnungen zu ſorgen Man wird kaum fehl gehen wenn
man behauptet daß eine reinliche und geſunde Wohnung
auf ein gutes Familienleben ſchließen läßt Jn ſchmnußigen
verlodderten Wohnungen herrſcht jedenfalls ohne Ausnahme ein
ſchlechtes Familienleben Hieraus erhellt welche hohe Bedeutung
die Wohnungsfrage für das ſoziale Leben hat Jn England hat
man dies ſchon längſt erkannt und die geeigneten Maßnahmen
getroffen Auch in Deutſchland wird die Beſchaffung billiger
vor allem aber menſchlich eingerichteter den Geſundheits und
Sittlichkeitsgrundſätzen entſprechender Wohnungen für die arme
Bevölkerung eine immer akutere Frage Vornehmlich muß aber
in der Hauptſtadt in dieſer Beziehung Wandel geſchaffen werden
Der Staat und die Kommune aber auch Privat Geſellſchaften
können hierbei wenig helfen wie die Erfahrungen aller Kultur
länder lehren kann hier nur auf dem Wege des Vereinsweſens
Hilfe geſchaffen werden Der Centralverein iſt ſeit nunmehr
I Jahren bemüht eine Verbeſſerung der Arbeiterwohnungen
herbeizuführen Eine anfänglich geplante Verbindung mit der
ſeit 40 Jahren beſtehenden Berliner gemeinnützigen Bau Geſell
ſchaft hat angeſichts der etwas veralteten Statuten dieſer
Geſellſchaft zu keinem Reſultat geführt obgleich dieſelbe willens
iſt dem Centralverein mit Beirath zur Seite zu ſtehen Der
Eentralverein beabſichtigt einen Verein zur Verbeſſerung der
kleinen Wohnungen in Berlin ins Leben zu rufen Das Pro
jekt außerhalb Berlins Arbeiterwohnungen zu bauen wäre am
leichteſten ausführbar ſtößt aber auf mancherlei Schwierigkeiten
Die berliner Arbeiter ſind nur ſehr ſchwer zu bewegen an die
Weichbildgrenze zu ziehen da es ihnen dort ſehr bald an Be
ſchäftigung mangeln dürfte Auch die Errichtung von Arbeiter
wohnungen innerhalb der Stadt begegnet mancherlei Schwierig
keiten Am leichteſten ausführbar erſcheint das Projekt bereits
beſtehende Arbeiterhäuſer zu erwerben oder zu pachten und die
Wohnungen menſchlich herzurichten Die Privateigenthümer aber
auch die Baugeſellſchaften ſind unter den gegenwärtigen Ver
hältniſſen dazu nicht imſtande Der von dem Centralberein zu
egründende Wohnungsverein in deſſen Dienſt ſich bereits Häuſer
Adminiſtratoren gerichtliche Konkursverwalter hervorragende
Rechtsanwälte u ſ w geſtellt haben und deſſen Beſtrebungen die
Unterſtützung des Polizei Präſidiums und des Magiſtrats jeden
falls nicht fehlen wird dürfte wohl in der Lage ſein gute Haus
derwalter gewiſſenhafte Kontrolle u ſ w ſich zu beſchaffen
Angeſichts der immer größer werdenden berliner Bevölkerung
unterliegt es gar keinem Zweifel daß die von dem neuen Verein
ſu erwerbenden Wohnungen ſtets vermiethet ſein werden und daß
ich ſomit das anzulegende Kapital ſehr gut verzinſen wird

Se K K Hoheit der Kronprinz hat uns auf unſer Anſuchen
am 8 Nov 1887 mitgetheilt daß er bereit ſei das Protektorat
über den neu zu begründenden Verein zu übernehmen und daß
das Projekt ſeine Genehmigung und Billigung finde Trotz dieſer
ſo ſehr erfreulichen Thatſache und obwohl wir von niemandem ein
Opfer ſondern nur Vertrauen verlangen iſt es bisher nicht
wöglich geweſen eine Aktiengeſellſchaft für dieſen wohlthätigen
Prct ins Leben zu rufen Die beſitzenden Klaſſen ſtehen dem

rojekt im allgemeinen noch ſehr kühl gegenüber Sie ſind einmal
verbittert über die ſozialdemokratiſchen Agitatoren die alle Be
ſtrebungen die auf Verbeſſerung der Lage der arbeitenden Klaſſen
gerichtet ſind verhöhnen andererſeits ſind ſie auch noch vielfach
er irrthümlichen Meinung der Staat müſſe mehr für die
Arbeiter thun Zu alledem kommt die immer ungünſtiger
werdende allgemeine Geſchäftslage Andererſeits ſollte aber doch
der edle Zweck und ferner erwogen werden daß unſere Aktien
wo ſicher ſein dürften als preußiſche Konſols Ein kleiner Kreis
von Bankiers und Jnduſtriellen hat ſich wohl ſchon zur Er
werbung von Aktien bereit erklärt allein mit dieſen Erklärungen
allein können wir nichts unternehmen Nothwendig iſt es daß
uns die beſitzenden Klaſſen im allgemeinen unterſtützen und daß
uns auch die Preſſe unterſtützt Wenn jedes einzelne Mitglied
ſich bemüht für die Aktien Käufer zu finden dann dürfte es ſehr
bald gelingen 1000 Aktien die ſich ſicher mit 4 Proz verzinſen
werden zu verkaufen Jch hoffe wir werden ſehr bald in der
Lage ſein mit Erfolg an unſer gemeinnütziges Unternehmen heran
Kigten daſſelbe wird ſicherlich dazu beitragen die ſozialen

laſſengegenſätze zu mildern Lebhaſter Veifall

Mark Geraer Bank Aktien ſür die Generälverſammlung

per März 74, do per Mai 73 do per Sept 68

Die turnusmäßig ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden
Deutſche n ausländiſche Fondshierauf wieder Bankier Weißbach dagegen neu anſtelle des ver

ſtorbenen Kommerzienrath Borchert zum Schatzmeiſter gewählt
Danach ſchloß die Sitzung

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
London 12 Jan Telegr Die Bank von England

hat heute den Diskont von 4 auf 3 Proz herabgeſetzt
Wie gemeldet wird verfügt Direktor Auguſt Sternberg über 1, Mill

Zucker und Kaffee Zeitgeſchäft in London Dem
londoner Produktengeſchäft ſteht wie man von dort ſchreibt eine Wandlung be
vor Es ſind zwiſchen einflußreichen Kaufleuten und Maklern Berathungen im
Gange um nach dem Vorbilde von Havre Hamburg und anderen Plätzen das
Termingeſchäft in Zucker und Kaffee unter Einrichtung eines
Clearing Hauſes einzuführen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 12 Jan Telegr Die
Einnahmen der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn be
trugen in der Woche vom 1 bis 7 Jan 543,963 Fl Mindereinnahme
45,898 Fl

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

11 Jan 12 JanGrannlated M MKryſtallzucker I c mKryſtallzucker II S AKornzucker 9620 S aKornz Rend 929 25 99 25 20 25,00
Rendement 8895 23 75 24 00
do Rend 750 19 50 21 00

Tendenz am 12 Jan Matt

23,60 23,90
19,50 20 80

11 Jan 12 Janein Brodraffinade S Mun Brodraffinade 30 00 39 00 a
Gem Raffinade 29 59 29 75 29 50 29 75
Gem Melis I 28 75 28 75Tendenz am 12 Jan Unverändert

Rohzucker I Produkt
Durchgehend k a B Hamburg

Jan 15,55 15 40 M bez u Br 15 37/2 M Febr 15 65 15 471 M
März 15 70 15 60 April 15 90 15 70 M bez April Mat 15 95 15 80
M bez Juli 16 00 M Okt Dez 13 50 13 47 M bez

Tendenz Flau
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Paris 12 Jan Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 41 75 à 42 00
Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Jan 44 10 per Febr 44 50 per
MärzJnni 44 80 pr Mai Aug 45 00

London 12 Jan Telegr 960 Javazucker 18 ruhig Rübenrohznucker
152 ruhiga ntwerpen 11 Jan Rübenzucker Sofort 39 00 Fres Febr März
39 25 Fres April Juui 40 25 Francs

New York 11 Jan Telegr Zucker Fair refining Muscovados 55
Kaffee

Hamburg 12 Jan Kaffee ruhig Umſatz 3500 Sack
Hamburg 12 Jan vorm 11 Uhr M e average Sankos

Ruhig
Hamburg 12 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per März 73 do per Mai 72, do per Sept 68 Ruhig
Havre 12 Jan Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegeler Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 20 Points Baiſſe Rio
9,000 Sautos 5000 B Recettes für geſtern

Havre 12 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Jan 90 00 per April90,00 per Aug 1883 359 50 per Dez 82 00 Behauptet

New Hork 11 Jan Telegr Kaffee Fair Rio 172 nominell do Rio
Nr 7 low ordinary per Febr 14 65 do do per April 14 30

Rio de Janeiro 11 Jan Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 70,000
Rektiſizirter Vorrath in Rio 220,000 Ausfuhr nach den Verein Staaten 46,000
do nach der Elbe 000 nach Trieſt do nach dem übrigen Europa
2,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 40 000 Sack Preis von
ord firſt 6650 Wechſel anf London 24 Flau

Spiritus
Berlin 12 Jan Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine höher bez Getünd I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis ver dieſen Monat und per
Jan Febr 98,05 bis 98 06 bez per April Mai 100 100 100 bez per
MaiJuni 100,9 101 100 7 bez

Spiritus per 100 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 98 5
bis 98 3 bez Für ein kleines Quantum bez

Spiritus mit 50 M Verbranchsabgabe loco ohne Faß 409,5 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 32,5 32 1 bez
Nichtamtiicher Theil Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai

51,8 per MaiJuni 52,3 52,5 52 2 bez per JuniJuli 53 3 53 5
83 1 bez mit 70 M Verbrauchsabgabe per April Mai 34 34 34 1 per Mai
Jnni 34 6234 34 4 bez per Juni Jnli 35 35,7 35 3 bez unter den noch
feſtzuſtellenden Bedingungen für den Liefernngshandel in Spiritus

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 12 Jan Kartofſelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß

48 40 48,80 M bei 50 31,50 bei 70 M Steueranfſchlag
Magdeburg 12 Jan Hermann Walther Kartoſſelſpiritus feſter

Loco ohne Faß 48 40 48 80 M bei 50 M 31,50 M bei 70 M Steuer
ſog Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An

gebot
Pofſen 12 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 46,70 do do 70er

29,70 b mit t von 70 M und darüber 29,70 per Jan
Sek 1 FeſtStettin 12 Jan Spiritus feſt loco ohne Faß 97,50 do mit 50

M Fbnſtener 48,00 do mit 70 M Konſumſteuer 31,40 per April Mai
ez

Breslan 12 Jan Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per April Mai 49 80 do per Mai Jnni 50 50 do do 70 M Verbrauchs
abgaben per April Mai per MaiJuni

vamburg 12 Jan Spiritus feſter per Jan 23,00 Br per JanFebr 23,00 Br per Jan März 23,00 Br AprilMai 28,50 Br
Paris 12 Jan ESchlußvericht Spiritus matt per Jan 46,25 per

Febr 46 75 per März April 47 00 per MaiAng 48 00
Paris 12 Jan abends Telegr Spiritus ruhig per Jan 46 25

per Febr 46 75 per März April 47 00 per MarAug 48 00

Getreide

Berlin 11 Jan Pol Präſ Weizen guter 17,00 17,60 mitiel
16,00 16,60 geringer 15,00 15,60 Roggen guter 11,90 12,00 mittel 11,65

11,85 geringer 11,40 11,50 Gerſte gute 16,00 17,50 mittel 13,25 14,75
t c Haſer guter 12,00 13,00 mittel 11,60 12,00 geringer

Magdeburg 12 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 162 166 Weiß
weizen glatter engl Weizen 156 160 Ranhweizen 147 153 Roggeni h ewaliergerſe 155 150 Landgerſte 120 128 Haſer 130
ü g

Nordhauſen 12 Jan Amtl Weizen 15,00 16,00 Roggen 11,5012,30 Gerſte 12,00 14,00 Hafer 11,60 12,00 M en
Stettin 12 Jan Weizen feſt 163,00 bis 168,09 per April Mai

172,60 per JuniJnli 176,50 Roggen feſt loco 109,00 bis 114,00 ver
April Mai 121,50 per Juni Juli 124,50 Pomnmerſcher Hafer loco 102 108

Köln 12 Jan Selegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50
per März 17,80 per Mal 18 20 per Juli 18,60 Roggen fremder loco
14,25 hieſiger loco 13,50 per März 12,90 per Mai 13 25 per Juli 13,45

e e Sereslau 12 Jan Roggen per Jan Febr 115 April Mai 120,50per Mai Jnni 123,00 gaen ver Jan r aprite al t
Hamburg 12 Jan Weizen loco ruhig holſteintſcher loco 162,00 bis166,00 Roggen loco ruhig 2 bermecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 126,00

ruſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 96,00 Hafer ruhig Gerſie ruhig
ww Wien 12 Jan Telegr Weizen per Frühjahr 7,75 Gd 7,80 Br per
MaiJuni 7,80 Gd 7,85 Br Roggen per Frühjahr 6,20 Gd 6,25 Br per
MaiJuni 6,25 Gd 6,30 Br Hafer per Frühjahr 6,05 Gd 6,10 Br per
MaiJuni 6,15 Gd 6,20 Br

Peſt 12 Jan Telegr Weizen loco matt ver Frühjahr 7,43 Gd
7,72 Br Haſer per Frühjahr 5,72 Gd7,44 Br per Herbſt 7,70 Gd

geParis 12 Jan Telegr Schlußbericht Weizen behauptet per Jan23 00 per Febr 23 10 per MärzJuni 23 90 per Mai Aug 24,25 Roggen
ine per e v Mai Aug 15,25Paris 12 Dez abends Telegr Weizen behaupt per Jan 23,00 perFebr per Mag J per MaiAug 24,25 t Jan

Antwerpen 12 Jan Telegr Schlußdericht Weizen ruhig Rog enruhig Hafer behauptet Gerſte et s bis S
Amſterdam 12 Jan Telegr Weizen per März 191 per Mai 1092

Roggen per März 106 d 105 Mai per Okt 109
elNew ort 12 Jan Telegr Rother Winterweigen loco 91/, per Jan

o0ee per Jehr 9uiſ der Na D de a erg

u Stagatspapiere
o Denlſche Reichsanl 107,70 G
3 do do 100,75 bz
4 Preuß Konſ St Anl 106,90 G
3 do 101,10 bz3 Staats Sch Sch 100,10 G

s 1855 147,90 bzB
Lodſch Centr Pföbr 101,50 bz

3 c e do gab30 tl Centr Pfobr 87,89h Rentenbr 104,25 G
4 Deutſche Grundſch Bk 101,50 bzG

3 do do 97,50 G3 Goth Pr Pföbr I ab 105,00 B
3 do do IJI ab 102,70 bz
33 do III rzb à110ab 96,90 b
3 do IV rzb à110ab 96,70 G
3 do V do ab 90,70 G59 Pr Ctrb Pfdb 110rz 114,90 bzG
49 do 100rz 103,00 b59 Pr Hyp B VI 100rz 110,90 G
40 do div Ser 100 rz 101,90 bzG
40 Südd Boden Kredit 101,80 G
49 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG
40 do WMeiningen 101,80 bzG
5 Ruſſ Boden Kredit 89,30 B
59 do Centr Bd Pf 73,80 bz

NewYork Stadt Anl 130,10 G
Oeſt PapierRente 62,75 bz
do Silber Rente 65,00 bz

40 Oeſt Gold Rente 88,60 bzB
59 Ungar Papier Rente 66,70 B
40 Ung GoldRente 78,25 bz
Jtalieniſche Rente 95,00 bz
3 Halleſche Stadt Anl 99,50 bzB
3 Kopenh Stadt Anl 95,70 B
40 Liſſab Stadt Anl 76,50 bzG
Römiſche do 99,50 G
59 Rumänier 100,20 bz
5 Rufſſ Engl 1872 92,30 bz
5 Ruſſ Aul 1877 98,25 G
4 1880 78,40 bz1884 92,20 bz
5 Orient Aunl II 53,10 bzB
5 III 53,00 b6 Rnſſ Gold Rente 1883 106,40 bzG

Jn und ansl Eifenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 49,25 bz
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B 90,25 B
Galiz Karl Ludw 78,00 bz
Gotthardbahn 119,10 bz
Kronpr Rudolfbahn 71,90 B
Mainz Ludwigshafen 99,30 bz
Marienburg Mlawka 51,90 bzG
Mecklenburg 129,60 bz
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn 69,60 bzG
Ruſſiſche Südweſtbahn 57,90 bz
S Berkin Dresden

Marienb Mlawka 107,25 bzG
c Oſtpr Südbahn 107,75 bzG

Saalbahn 107,25 bzG
G WeimarGera 86,80 b
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligutionen

Verſchiedene 49 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols8 Brg Märk III 100,40 G
do 103,10 G4 do VII 103,40 bzG4 do VIII 103,40 bzG4 do IX4 do Nordbahn 103,20 B

4 Berlin Anhalt C 102,75 B
4 Berlin Dresden gr
4 Berlin Hamb 111 w 103,25 B
4 Berlin Stettin gar 103,00 G
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb H
4 Köln Minden IV 103,10 B Bank Diskonto

d t Zn agtegeuHalber W d 2 uffel /2 London 3Mgd erſt o e a Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
4 do Leipzig A 105,90 G iu 10825 B Gold Silber und Bankuoten
3 do Wittenberge Sovereigns 20,30 G4 Mainz Ludw g k 193,90 B Engl Banknoten
4 do 1878 konv 103,90 B 20 Francs Stücke 16,135 B
4 do 1874 102,75 G Doltars
4 Niederſchl Märk I 103,25 B Jmperials
3 Oberſchl E gr 99,90 G Banknoten 80,45 bz4 do 490 Lit H gr 103,00 bz Oeſterr do 160,60 d4 do Em v 73 Ruſſ do 177,09 b

Leipziger Börfe vom 12 Januar

Z Kgl Sächſ M Z Sächſ Thlr3 Renten Anl 8333 31,00 G 4 Mansf Gw 1882 500 102,50 G
3 do 1000 91,20 b do 02,75 ba3 do 500 91,50 bz 4 do 1879 103,50 GThlr 5 doEm 1875 103,65 G39Staatsanl 1855 100 95,25G 4 Lpz Stadtobl1884 105,59 P
49 do 1847 500 101,75 b 4 do 1876 105,25 G49 do 1870 100 1105,00 P Altb Landobl 101,00 G
4 do 67 abs 500 105,00 P 4 do do 105,00 G3 Landrentenbr 500 99,75 P

Div Eiſenb St Akt Div9 AltenburgZeitz 176,00 G 0 Körbisd Zucdkerfabr 100,00 G
15 AuſſigTeplitz 273,00 G 3 Leipz Banbank 74,00 G
6 Böhm Weſtb 52 g 115,75 P 18 do Kammgarnſp 205,00 G
7,62 Buhyrhrad Lit A 122,75 P 112/,Lpz Malzf Schteud 197,00 P
5 o do B 90,15 bzG 7 Sächſ Kammgärnſp
9 Durx Bodenbach 117,25 G Solbrig 106,50 bzGvi Irz Joſ B 50 6 Sachſ Maſch Fabr

Hartmann 123,25 GFiſenb St A 10 Sächſ Webſtuhlfabr
82 15 De 165,00 P Schönherr 207,00 G9 DuxBodend Lit A s Thür Gasgeſ Lpz I88,00 G
9 do do B 8 do Stamm Pr 149,25 bz7 S Thür Br V St 127,90 G

VBank u Kred A 7 do St Prior 127,00 G2 Allg D Kr A Lpz 170,00 bzG 0 WVer S Thür Par f7 Dresdener Sapi 2306 u S Pr Akt p C 69,25 bzG
2 Gerager Bank 85,00 bzG 0 Zeitzer Par u S Akt 69,00 G
5 do Hols u Krdtb 96,00 P e do do Oblig 102,50 G
5 e Gothaer Privatbank 113,00 G 5 Weſteregeln Part
5,80 Leipziger Bant 126,00 P Oblig 104,75 Ph do Kaſſen Verein 101,50 G 3 Zuckerſabrik Glauzig 87,25 bzG
5 do Disk Geſellſch 5,50 G 9 Juckerraffinerie Halle 135 60

20 Sächſ Bank 108,25 G Obl
O Weimar Bank neue 82,00 G v e e
7 Zwidauer 112,00 G JuſſiTpute 355 Böhm Nordbahn 39,5Jud Akt Br u e P e Gold 100,60 b

Stamm Prior 5 WBuſchtiehr Ndw 84,70 G
Chemn Werkz M 5 do Em 1871 84,70 GFbr Zimmerm 72,50 P 5 do do 1872 84,70 G

10 Cröllw Papierfabr 4 do Gold 105,25 G506 do Schuldverſchr 106,00 P 5 Dux Bodenbach 85,25 G
0 Dörſtewitz Rattm 60,00 bz 5 do Em 1871 85,40 d
1 D W M Sonderm 5, do do 18741106,00 Gbzu Stier Vorz A 35,00 V 4 GrazKöflacher 79,00 G

4 Geraer Juteſp u W 102,09 G 5 do Em v 1871 u 72 80,00 G
1 Germania Schw u 5 KaſchauOderberg 80,90 V

68,00 G 4 Prag Dux Gold 98,60 G
6 HalleſchestraßenB 124,50 P 5 do Gold 1606,60 G2 KetteElbſ Geſatt 73609 1 9 Prag Turna n

Berliner Börſe vom 12 Januar
Oberſchl Em v 79 104,50 B

4 do do 80 103,99 G4 Rechte OderUſer 103,00 B
4 Thüringer VI 103,00 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 100,59 b

5 DuxBodenb II 85,00 B
5 do III4 Gal KarlLudw 79,00 B
5 Kaſchan Oderberg 80,20 b
5 do Gold 102,59 GKronprinzNudotf 4 Prior 72,10 B

do Salzka Gold 42 do 99,99 b
4 Lemb Czernoiw ſt fr 69,75 G
3 Oeſt Frz Stb alte 79,79 B

do 1874 77,00 bzdo Ergänzung 74,75 bzG
do Goldprior 99,50 B
do v 1885 74,959 bzOeſterr Nordweſtb 84,50 G

Südoſt Bahn Lib 58,25 bz
do Obl 101,70 bzB

Ungariſche Nordoſth 76,40 B
do Gold 191,60 B
do Oſtbahn I Em 76,00 B
do do II Em 101,00 bzG

5 CharkowAzow 92,25 bz
4 JwangorDombrow 84,40 b
5 Kozlow Woroneſch 91,00 B
5 Kurstk Kiew 83,50 bz
MoscoKurst 40 Prior 78,75 b
4 MoscoRjäſan 88,50 v5 do Smoienst 91,00 B
4 Rjäſan Koziow 83,90 bz
4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,39 b
5 Schuja Jwanowo 90,20 z
4 Südweſtbahn 77,79 B5 Warſchau Wien IV 99,75 G
5 do V 99,75 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 70,00 B
3 Transkantkaſiſche Eſb Obl 62,40 G

Bank und Jnduſirie Aktien

AachenDiskonto 103,75 G
Berliner Handels Gef 153,10 bzG
Darmſtädter Bank 140,00 b

Distonto Kommandit 291,80 b
Deutſche Bant 163,50 b
do Genoſſenſchaftsbank 121,80 bzG
do Hyp B Berlin 60 102,50 be
do do Meiningen 40 h 96,30 G

Dresdener Bank 122,99 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 169,75 b
Magdeb Privatbant 114,00 G
Mitteldeutſche Kred Vank 93,40 z
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbanut 133,50 bzB
Sächfiſche Bank 108,25 G
Schleſ BankVerein 108,99 bz G
Wermariſche Bank 51,50 b G
AdmiralsgartenbadAkt 137,90 b
Cröllwitzer Papierfabrik 155,00 G
Deſſaner Gas
Eilenburg Kattun
Halleſche Maſchinen 212,00 G
Leipziger Brauexei Riebeck 203,80 bz G

Laurahütte 69,75 bPhönixBergwerk Lit A 84,50 bzB
do do B 25,50Dortmunder Union St Pr 67,90 b

Bochumer Gußſtahl 134,25 bz
Hörd Hütt W konv 53,00 B
Glauziger Zucker 86,50 bzG
Körbisdorfer Zucker 98,75 G
Sächſ Th Br V St A 126,00 G

do St Prior 128,00 BSächſ Maſch Hartmann 123,00 bzB
do Stickmaſchinen

Zeiger Maſchinen 213,50 B
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,75 bz
Bruſf Antw 100 fl 8 T 80,50 bzB
Lonvon 1 Lſtrl 9 T 20,35 b
Paris 100 fr 8 T 80,50
Wien öſt W 100 fl 8 T 160,40 b
Petersb 100 S t 3 W 175,65 b



Amtl troleum Raffintrtes Standard whiteBe h 100 Ctr Termine unverüänd Weihetg

100 kg gkg Kilndigungepreis M Durchſchnittspreis M Loco
4 25 04 per dieſen 25 03 per Jan Febr bez ver Febr März

r Sittn de e h loco behauptet Standard white loco

ambur r5 z r W Se 7,60 GBremen 12 Jan Schlußbericht Steigend Standard white loco
m

95 M
Antwerpen 12 Jan Telegr Schlußbericht Raffinrtes Typkeweiß loco 19 bez nud Br pr San bez l o Jan März

18 Br vez prNew York 13 Jan
Sept Dez bez 18 Br Ruhig

in New Yort 72 Gd in
e Naffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

hil hia 72 Gd Rohes Petroleum in New
Hort D 7 do Pipe liue Certiſicats D 95 E

Oeilfaaten Oele Fettwagren
Berlin 12 Jan Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winter

kaps Sonmerraps Winterrübſen n SommerrübſenM Rüböl per 160 a Faß Termine behauptet Gekündigt Etr
Kündigungspreis rchſchnittspreis Loco mit Faß Locone W rer di onat 48 00 per Jan Febr per April

t 48,60 bis bez per MaiJuni 48,3 bis M bez per Jnni
W 48 5 bis per Juli Aug bez Leinöl per 100 kg loco

erung u nStettin 12 Jan Rüböl unveränd pr Jan 47 50 per April Mai 48 20
Breslan 32 Jan Rübol per AprilMai 48 90 per MaiJuni

Hamburg 12 Jan Rüböl ſtill loco 49Köln 12 gr Ruübol loco 25 90 per Mai per 50 Kg 25 40
r Okt per 100 49 80 äkäver Var s 12 Jan nachm Telegr Rüböl ruhig per Jan 57,25

ver Febr 57,50 per Wärz Juni 57 75 per MaiAug 57 ,25
Paris 13 Jan abends Telegr Rüböl träge per Jan 57,25

per Febr 57 50 per MärzJuni 57 75 per Mai Aug 57 25
New Yort 11 Jan Telegr Schmalz Wilcox 7,90 do Fairbanks

7,90 do Rohe A Brothers 7,90
mMedl

We rlin 12 Jan mtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg inklger h e Sack Kündigungspreis 16 65 bez Vurch
ſchnittspreis W per dieſen Monat und per Jan Febr 16 60 16 65 bezd Febr r e bez per März April per April Mai 17,20

is 17 25 Mar Jnni
Berlin 12 Jan Weizenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22 00

20,25 Feine Marien über Notiz bezahlt Roggenmehl Nr O u 1
16 75 16 00 do ſeine Marken Nr O u I 18,25 16,75 bez Nr O 1/ M
höher als Nr 0 u 1 per 100 kg Br inkl Sack

Paris 12 Jan nachm Telegr Mehl ruhig per Jan 51 60
per Febr 51 50 per März Juni 52 40 per MaiAug 53 00

Paris 12 Jan abends Telegr Mehl 12 Marques behauptet per Jan
51 60 per Febr 5180 per März Juni 52 50 per Mai Aug 83 10

New York 14 Jan Telegr Mehl 3 D 30 C
Hülſenfrüchte

Berlin 11 Jan Pol Präſ Erbſen Fibe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 12 Jan Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

M Loco 120 128 M u Qual per dieſen Monat und per Jan Febr 120
r April Mai 125 per MaiJuni

goeltht per 1090 kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 114 123 M nach
nalität

Nordhaufen 12 Jan Amtl Erbſen Speiſebohnen
Linſen M per KgWken 12 Jan Telegr Mais per Mai Junt 6,41 Gd 6,46 Br
per Jnni Juli 6,41 Gd 6,468 Br

Peſt 12 Jan CTelegr Mais per Mai Jnni 1888 91 Gd 5,92 Br
Rew York 11 Jan Telegr Mais New 62

Butter Eier Fleiſch
Berlin 11 r Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40

Bauchfleiſch 9,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel

nene rer regee W 5 r

g8 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eler 2,70D 00 M per
St
Berlin 12 Jan Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für denEterhandel von Berlin Rohe Eier u Qualität von 3 30 8,45

M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,90 2,10
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität 3,05 3 15 M Still

Nordhauſen 12 Jan Rindfleiſch Keule 1,40 1,60 do Bauchfl
1,00 1,30 Schweinefleiſch 1,10 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 HammelfleiſSpeck geräuch 1,40 1,60 Butter 50 1,60 Eßbutter 1,80
2,00 per 1 kg Eier 20 1,80 M Käſe 3,60 4 M ver 60 Stück

New York 11 Jan Telegr Speck nominell
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 12 Jan Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack Ter
mine Gekündigt Sack Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco per dieſen Monat per Jan
Febr per April Mai per MaiJuni Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine ruhig Gekünd
Sack Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni M

Kartoffeln

Berlin 11 Jan Pol Praſ Kartoffeln 4,00 5,25 M per 100 Kg
Nordhaufen 12 Jan Amtl Kartoffeln 3,75 4,00 M per 100 Kg

Stroh Hen
r 11 Jan Pol Präſ Richtſtroh 25 00 Heu 50 60 M
er gNordhauſen 12 Jan Amtl Stroh 3,25 3,50 Heu 5,50 6,00 M

per 100 Kg

Metalle Kohle
Breslau 12 Jan Telegr Zink feſt
Amſterdam 12 Jan Telegr Bancazinn 95

6 gow 12 Jan Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
42 ſh

Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbersGlasgow 12 Jan
warrants 41 ſh 10 d

London 11 Jan Zinn 167 Lſtrl Kupfer 85/ Lſtrl Zink 21 Lſtrl
Blei engl 15, Lſtrl ſpaniſches 15 Lſtrl
Kgr a n 11 Jan Telegr Chili Kupfer 855/, Erſte Notirung

äuferpreis
New York 7 Jan Zinn auſtr Nr 1 22 80 Doll Eiſen Nr 1 Colt

nes 22 50 D

Schiffahrt
Halle 13 Jan Durch die Schiffbrücke bei Cröllwitz

paſſirten in der Zeit vom 1 Auguſt bis 31 Dezember 1887 je
20 Kettenzüge bei der Berg und Tha fahrt Bei der Bergfahrt
befanden ſich im Zuge der Schlepper zuſammen 44 Fahrzeuge
Bei der Thalfahrt wurden Fahrzeuge nicht geſchleppt Dieſe
Zahlen beweiſen gegenüber den durch die Schiffbrücke bei Als
leben paſſirten 55 Kettenzügen mit zuſammen 198 Fahrzeugen daß
die Kettenſchiffahrt in der Haltung Trotha Wettin Rothenburg
Alsleben viel größer in Anſpruch genommen wird als in der
Haltung Halle Trotha
Kette in Dresden hat an den Brückenpächter Winter für

den dem letzteren durch den Nachtdienſt erwachſenden vermehrten
Dienſtaufwand eine Entſchädigung von 75 Pfg für die jedes
malige Durchfahrt bei Nachtzeit mindeſtens aber eine Jahres
entſchädigung von 40 M zu zahlen Jm übrigen beſtehen die
ſelben Vorſchriften über den Verkehr der Ketfenzüge durch die
Schiffbrücke über die Saale bei Mucrena Die Geſellſchaft
Kette hat ferner auf ihre Koſten diejenigen Einrichtungen zu

treffen welche zum Schutze der Brücke vor Beſchädigungen durch
die Kettenzüge von der Auſſichtsbehörde für erforderlich erachtet
werden Die Geſellſchaft Kette übernimmt auch ausdrücklich
die Verpflichtung für alle derartigen nachweisbar ihr zur Laſt

Die deutſche Elbſchiffahrts Geſellſchaft S

fallenden Beſchädigungen aufzukommen
e

I Richter
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller chiruxgiſchen Hülfsleiſtungen

Reinigen Rervtödten Plombiren Schröpfen Blutegelſetzen

geprüfter Ueilgehüiſe
Königſtraſze 18

Operiren von Hühneraugen Froſtbeulen eingewachſenen Nägeln c

Gaſthofs Verkauf
Das zwiſchen Zörbig und Bitterfeld

in dem großen Dorfe Thalheim be
legene Herrmann fche Gaſthofs

Zahnziehen
daſſiren

grundſtück beſtehend aus Wohnhaus iſt aus den
Für Magen Herz Unterleibs Nerven
leiden Säfteverderbniſt Frauenkrank h uſt
heiten Mäßige Preiſe

traße 8

Hroſpecte frei n ſtekiſche
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e n

e r g e
z 72 S
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r
e

S
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u Back

J Aufregung

bekannten Drogen und Esswaarenhandlangen

22 General Vertreter

alt

Neueſte Schrift
Hr Kles Diätetiſche Kuren

nebſt Erö rterungen über Schroth ſche Kur rc
Aufl Preis 2 Mk durch jede Buchhandlun g ſowie direet

ee

Der köstlichste Wohlgeschmack
I Feiner und ausgiebiger als Vanille Schoten In Speisen und Getränken

sofort löslich verleiht es den einfachsten Gerichten hohen Reiz ohne jede
Der Kleinste Zusatz verleiht Thee Kaffee Milch Cacao

I Punsch ete den feinsten Wohlgeschmack Kochrecepte gratis Nur in S
I Originalpäekehen mit Sehntzmarke in Halle a/S echt zu haben
J beiw Ilanptdepot auch für Engros Helmbold Co sowie in den

Max Elb in Dresden

Tanzſaal Scheune

groß und dicht beim Gehöfte liegt ſo nifchem

und todtem Jnventar ſoll
Montag den 16 d Mts

Mittags 12 Uhr
gebot verkauft werden und zwar mitdem Bemerken daß unbekannte Bieter in Bitterſeld

S 300 Mark Bietungscaution zu hinter

ahleis ehe Uagenlgueur

Stallgebänden,Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei S
Kegelbahn Garten welcher 2 Morgen ſgeſtörter Verdaunng und chro S

Magen u Darm Katarrh s
wie 15 Morgen Acker nebſt lebendem als ſehr heilſam erwieſen

haben in Flaſchen à 1,25 und 2
bei den Herren
Julius Beihge

in betreffendem Lokale ſelöſt aufs Meiſt Beussnerag d Moritzkirche Lu
F W u Bernburgerſtraße Heiſerkeit Reiz in Kehlkopfe

neS

Hamburg 12 Jan Der Poſtdampfer Suevia der Hamb Amp iſt n Fanen kommend geſtern nachmittag in NewYork ein
getroffen

London 12 Jan Der Union Dampfer Mexikan hat heute auf
der Heimreiſe Madeira paſſirt und der Dampfer Spartan iſt geſtern
auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen

Omnibnus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrt

Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde 7 Uhr vorm Rückſahrt von
Salzmünde 8 Uhr vorm Ankunft hier 10 Uhr vorm 2 Fahrt e
3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde Uhr 7 Rückfahrt von
münde Uhr abends Ankunft hier 7 Uhr abends

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

nach Poppe s
neuem Syſtem

Sie ſparen Zeit und können jederzeit ſofort den ganzen Geſchäfts
gang erſehen Glatter und raſcher Bücherabſchluß Vorzügl

Führen Sie Jhre Bücher
Selbſtkontrolle w keine Fehler zuläßt Doppelte Buchfg die
ſelbſt der Laie ſpielend erlernt Von 1000en Firmen u Behörden
in den letzten Jahren eingeführt Einſtimmiges Urtheil bewährt
ſich ganz vorzüglich Anleitung m Schema zu e ansgedehnt
Probe 3,60 frco 6 Aufl über 50,000 Exempl abgefetzt

Richard Hahns Verlag Stuttgart

S r v e ehe d oe e ehe

Einziger Apparat durch welchen
die Correspondenz in wenigen Se
kunden nach Datum und Alphabet S
geordnet und aufbewahrt wird S

S Briefe übersichtüch in Buchform
S gebunden und doch frei zum augen S

C blicklichen Heransnehmen S
S Illustrirte Cataloge

mit hunderten Zeugnissen wie S
nachstehendes gratis und franco

Beutsche Bank Berlin W
Was die von uns angeschafften Registrator Apparate be

S tritkt so halten wir dieselben für pradtischh und zur
S schnelleren Auffindung eines Schriftstückes in einem Institute
l mit ausgedehnter Correspondenz sehr geeiguet 50 Apparate

c S cm S W x ean eeeeeceeeeeeeee
erSeeHotlieferan daten aſien e dhrer Hoheſt der ſierzooin zu Anheſf Seraburg

FuuiAuEN NEV VORK ROCHEST ER ChICACC
Lonoon PARIS WVIEN

ren c eer e d e de Ja S o r S 9 3 e S t e e S

o ehe

allein echte
I unübertreffliches Hausmittel bei

S t S 57 vinſte ftzr S vorräthig bei Hrn Fr Bavick Sfeinſten magenſtärkenden S 8önne Halle a S S
Dr H Müller prakt Arzt S

Berliu ee 23 SEr iſt zu

WLeipzigerſtraße

ei Hrn V W Schaaf au ſonſtigen Hals AffectionenSe

leidet für den ſind die echten in ganzS legen haben
Ferner wird bemerkt daß das in

S Rede ſtehende Grundſtück mit 3000 Thlr
Deutſchland ſeit Jahren ſo überaus
hochgeſchätzten

S Anzahlung übernommen werden kann
S Nähere Auskunft ſowie auch die
S Verkaufs Bedingungen ertheilt

l Retour Marke
Capelle bei Raguhn im Jannar 88
Der Gemeindevorſteher Eschhke

0Mühlen Verkauf
Eine neu erbaute Holländer Wind

e mühle mit zwei Mahlgängen u einem
Spitzgang ſowie Schneidemühle Lohn
ſchnitt iſt unter ſehr günſtigen Be
dingungen ſehr billig zu verkaufen
Näheres ſagt der Unterzeichnete

Capelle bei Raguhn
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tragen und geschützt

jwarnt und zwar nicht allein wegen der zu
gen sondern auch binsichtlich der
ürchtenden Nachtheile
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der Benedictiner Mönche

Vortrefflich tonisch den Appetit und die Verdauung
befördernd

J Man achte da 9
grauf dass sich
auf jed Flaschete

die viereckige
IBtiquettemiſe
der Unterschritftte

Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch
der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich einge

Vor jeder Nachahmung oder
Verkaufs von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge

wärtigenden gesetzlichen Fol f
ür die Gesundheit zu be

Man Kndet den echten BENBEBICTINER e bei Nachge t
achahmung zu ver

aufen Julius Bethge iprigerstrasse 2 Johannes Grün

S pitzwegerich Bonbons
S entee e

von Vietorschmidt söhne Wien das
vorzüglichſte Haus u Linderungsmittel

Die außerordentliche Verbreitung
dieſer Bonbons hat eine große Zahl
Nachahmungen hervorgerufen weshalb
darauf aufmerkſam gemacht wird daß die
echten Spitzwegerich Bonbons aus
Wien am hieſigen Platze nur zu haben
ſind bei Aug Apelt Leipzigerſtraße
n Schkeuditz bei Apoth Hoffmann
n Nienburg bei Wilh Schröder

Dsehke Gemeindevorſteher kg v J H ſoleſdbUeutsehen ruſt und HalsleidenBückerei Ugi u Schwindſucht Huſten AuswurfGut gangb Bäckerei Eckhaus an zwei v gingesellss all Schwerathmigkeit 2e ſelbſt ſchwere
Straßen gelegen 1 Kilom von Halle Fälle werden am ſicherſten geheiltFeuerkaſſe 35,302 Mk verzinſt ſich zu brieflich durch die neue Methode
36,400 Mk iſt für den Preis von 9600 von Wr Ekar ins Specialarzt fürThlr mit 1600 Thlr Anzahl zu verk a Hals und Bruſtleiden Münchenevent für 250 Thlr pro Jahr zu ver BVagnderſtraßße 39
pachten Selbſtreflectanten wollen ihre s e eAdr unter 1021 N der Exp d Ztg
übergeben Antritt ſofort
Eine gangbare Landſchiniede

El Gebäude neu 50 Pferdebeſchlag bei
1000 Thlr Anzahlung krankheitshalber
zu verkaufen durch
Uermann Sehnabel Markt 6

Stadtſulza
Ziegelei Verkauf

Jn nächſter Nähe Apolda s habe
ich eine Ziegelei mit 4 Acker Feld

st ein

von 70 Pfg an per Flasche
von 60 Plg on per Liter

bis zu den
feinsten Gewächbsen

Vorräthig bei
den Herren Wolſen

ugustastrasse 13
C Aitz Marktplatz 1 in

alle a/8 c
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S t nur in den bekanntenad Apotheken à Packet 50

ADress Lawall Dresden
J In Halle a/8 in den Apotheken S

Auhlchalen Extrack
aus der königl bayer Hofparfümerie

Fabrik von C D Wunderlich

C Baarmann
Ferd

8 Meter tiefes Thonlager zum Preiſe
von 18000 Mark bei hälftiger Anzah
ung zu verkaufen

pezielle Auskunft ertheilt auf frank
Anfrager ko Apold

RA poldaSchötener Grund Ia
Ein gut rentirendes

Mühlengrundltück Holländer

in guter Lage iſt ſofort zu ver
kaufen eetanten wollen ihre
Adreſſen unter 1035 C in der
Exped d Ztg niederlegen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schnellfer Exſoig garantirt

r v 7

direct ünthidee durch die

G Soeitort Hrosden Trachenberg

empfiehlt ſich als ganz unſchädlich um
grauen rothen und blonden Haaren
ein dunkles Ausſehen zu geben Dr
Orfilas Nußzöl zugleich feines Haar
öl macht das Haar dunkel und wirkt
haarſtärkend Beideà70 Alleinverkauf
bei C Kaiser Schmeerſtr 24 und
II A Scheidelwitz Geiſtſtr 70
Adler Droguerie A Steinbach
Königſtraße 16

finden frdl Aufn beiDamen Kunkel ein
Schkenvitz bei Leipzig ahnhofſtr 62

innerhalb weniger Wochen
b Gebrauch von Prof
Gerdes Maar u Bart

a olixir vorzüglich MittelS zur Be örderung d Wachs
thums von Schnurr u
Backenbart ſowie Haupt
haar Prs p Flag nebſt
Gebe Anw in 3 Sprachen
2 Mark Abſolut unſchädl
Gegen Nachn od Einſdg
des Betrages allein echt
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